
Stadtverwaltung Kelsterbach
 und Freiwillige Feuerwehr starten 
gemeinsames Projekt „Brandblick”

Die Freiwillige Feuerwehr Kels-
terbach sieht sich mit stetig 
wachsenden Herausforderungen 
konfrontiert. Zu immer mehr Ein-
sätzen – allein im vergangenen 
Jahr waren es rekordverdächtige 
305 – in einem um den Auto-
bahnabschnitt auf der A3 vom 
Flughafen bis zum Mönchhof-
Dreieck erweiterten Einsatzge-
biet müssen die Ehrenamtlichen 

ausrücken. Da gleichzeitig der 
Personalstand seit längerer 
Zeit zu niedrig ist, können Ein-
satzkräfte oftmals nicht in der 
Anzahl ausrücken, wie es gemäß 
der gemeinsam mit der Stadt-
verwaltung im Bedarfs- und 
Entwicklungsplan vereinbarten 
Schutzziele vorgesehen ist.
Da es zudem noch weitere kri-
tische Abweichungen von den 

Zielen des Bedarfs- und Ent-
wicklungsplans der Feuerwehr 
gibt, wurde „Brandblick“, ein so 
noch nie dagewesenes Gemein-
schaftsprojekt von Freiwilliger 
Feuerwehr und Stadtverwaltung, 
ins Leben gerufen, um diese 
Probleme mit vereinten Kräften 
möglichst dauerhaft zu lösen.

Stadt setzt auf effizientes Projektmanagement
Bereits vor rund einem Jahr ist 
die Stadtverwaltung Kelsterbach 
mit der Einführung eines Pro-
jektmanagements einen ersten 
wichtigen Schritt gegangen, um 
Herausforderungen wie diese mit 
Effizienz und Professionalität zu 
meistern. Das Projektmanage-
ment ist Teil des städtischen 
Verwaltungsmanagements und 
besteht aus Teamleiterin Tamara 
Theobald und Stephanie Hilde-
brandt. Notwendig wurde die 
Einführung, da die Anforderun-
gen an eine moderne und leis-
tungsfähige Verwaltung über 
die Jahre hinweg zunehmend 
gestiegen sind. Durchzuführende 
Projekte werden immer komple-
xer und der Abstimmungsbedarf 
zwischen den Beteiligten erweist 

sich stellenweise als sehr auf-
wendig. Mit der Einführung des 
Projektmanagements, das sämt-
liche Maßnahmen der Stadt-
verwaltung mit Ausnahme von 
Bauprojekten und Projekten der 
Eigenbetriebe steuert, sieht sich 
die Stadtverwaltung für die Her-
ausforderungen der Zukunft gut 
gerüstet.
Verwaltungsfachwirtin Theobald 
ist seit mehr als 20 Jahren bei 
der Verwaltung tätig und konnte 
durch ihre langjährige Erfahrung 
im Bauamt und verschiedener 
Fortbildungen ein fundiertes 
Wissen im Bereich der Verwal-
tung aufbauen. Diplom-Ingeni-
eurin Stephanie Hildebrandt ist 
Bauingenieurin und seit 2007 
bei der Stadt Kelsterbach tätig. 

Sie arbeitete 16 Jahre im städ-
tischen Hochbau und sammelte 
dort sehr viel Erfahrung im Abwi-
ckeln von Bauprojekten.
„Das in der Verwaltung imple-
mentierte Projektmanagement 
ist sinnvoll, da es hilft, komplexe 
Aufgaben effizienter zu organi-
sieren, Ressourcen optimal zu 
nutzen und die Zusammenarbeit 
zwischen verschiedenen Abtei-
lungen zu verbessern. Durch 
klare Ziele, Zeitpläne und Verant-
wortlichkeiten können Projekte 
strukturierter und erfolgreicher 
umgesetzt werden. Dies führt zu 
einer Steigerung der Produktivi-
tät und Qualität der Arbeit in der 
Verwaltung“, erklären Theobald 
und Hildebrandt.

Brandblick – Ein Lichtblick für die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr
Mit diesen Voraussetzungen 
stellen sich Theobald als Projekt-
leiterin und Hildebrandt als ihre 
Stellvertreterin den Herausforde-
rungen, die „Brandblick“ an sie 
und die anderen Projektbeteilig-
ten stellt. Der Name, ein Zusam-
menschluss aus den Wörtern 
„Brandschutz“ und „Lichtblick“, 
wurde im Rahmen der Auftakt-
veranstaltung aus verschiedenen 
Vorschlägen gewählt.
Stadtbrandinspektor Christian 
Rolle sagt, dass die Feuerwehr 
sich in verschiedenen Berei-
chen fit für die Zukunft machen 
müsse. Das Projekt helfe dabei, 
diese im Schulterschluss mit der 
Stadtverwaltung auf den neues-
ten Stand zu bringen. Dafür sei 
es wichtig, alles einmal unter die 
Lupe zu nehmen und auf den 
Prüfstand zu stellen.
Um die einzelnen Bereiche abzu-
decken, wurde „Brandblick“ in 
acht Teilprojekte aufgegliedert, 
jeweils besetzt mit mindestens 
einem Vertreter der Freiwilligen 
Feuerwehr und der Stadtverwal-
tung. Zusätzlich werden nach 
Bedarf temporäre Mitglieder zu 
speziellen Fachthemen innerhalb 
der Teilprojekte hinzugezogen. 
Damit soll sichergestellt wer-
den, dass die einzelnen Themen 
absolut fachbezogen bearbeitet 

werden können. Zusätzlich zur 
Projektleitung wurde ein Projekt-
steuerkreis eingesetzt, der aus 
Vertretern der Verwaltung und 
der Feuerwehr besteht. Erarbei-
tete Ergebnisse aus den Teilpro-
jekten werden der Projektleitung 
und dem Projektsteuerkreis zur 
Entscheidung vorgelegt.
Einige der Teilprojekte befassen 
sich eher mit internen Aufgaben 
wie Satzungsangelegenheiten, 
mit denen der rechtliche Rah-
men für die Umsetzung von 
Ergebnissen der Teilprojekte 
geschaffen wird, die Leitkultur, 
die sich um den sozialen Zusam-
menhalt innerhalb der Feuerwehr 
bemüht, oder die Optimierungs-
möglichkeit bei der Kommuni-
kation zwischen Verwaltung und 
Feuerwehr. Andere Teilprojekte 
dagegen richten sich auch an 
die Öffentlichkeit, etwa wenn es 
um die Akquise neuer Mitglie-
der geht. Ein weiteres Teilprojekt 
kümmert sich intensiv um die 
Einrichtung einer Kinderfeuer-
wehr, die neben der Jugendfeu-
erwehr ein zweites Standbein 
der pädagogischen Arbeit der 
Freiwilligen Feuerwehr sein soll. 
Es sei wichtig, Kinder schon früh 
für die Feuerwehr zu begeistern 
und ihnen die Möglichkeit der 
Teilhabe zu bieten, bevor sie sich 

an andere Vereine binden, unter-
streichen Theobald und Hilde-
brandt.
Besondere Bedeutung kommt 
den Teilprojekten zu, die sich 
mit der Verbesserung der Lösch-
wasserversorgung und der Ver-
kehrssituation im Einsatzfall 
beschäftigen. Gerade bei letzte-
rer Aufgabe ist die Mithilfe der 
Bürgerinnen und Bürger gefragt. 
Denn im Einsatzfall häuften sich 
die Situationen, bei denen die 
Einsatzfahrzeuge aufgrund von 
Falschparkern verzögert am Ein-
satzort einträfen. Stellenweise 
werde die direkte Zufahrt auf-
grund von unsachgemäßem Par-
ken verhindert, was im Ernstfall 
Menschenleben kosten könne. 
Hier wird an das Verständnis der 
Menschen und an mehr Sensibi-
lität appelliert, um die Verkehrs-
situation für die Einsatzkräfte zu 
verbessern.
Es sind wichtige und herausfor-
dernde Aufgaben, die bis Ende 
2025 gemeistert werden sollen. 
Doch die Projektleitung bezeich-
net die bisherige Zusammen-
arbeit aller Beteiligten als sehr 
positiv und kollegial und ist und 
ist hinsichtlich eines konstruk-
tiven Fortgangs des Projektes 
überaus zuversichtlich.
 (sb)
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Ambulante Senioren- und Familienpflege

- Pflegedienstleitung: Martina Böneke -

Der Mensch steht bei uns im Mittelpunkt 

Wir sind Vertragspartner aller Pflegekassen, Krankenkassen und Sozialhilfeträger

Rufen Sie uns an – wir beraten Sie sehr gern

Telefon: 06107-9811240

Unser  Büro: Am Hasenpfad 8, 65451 Kelsterbach

Grund- und Behandlungspflege 

Hauswirtschaftliche Versorgung

Betreuungsleistungen

Beratungseinsätze §§ 37.3 SGB XI
und vieles mehr …

Internet: pflegedienst-kelsterbach.de                                                                                

email: hallo@pflegedienst-kelsterbach.de

Alexandra Schmuck® e.K.

Fax: 06107-9811242

Gut informiert durch 
Ihr Amts- oder Mitteilungsblatt!

Mambino-Teilnehmerinnen 
freuten sich über Zertifikate

Seit Oktober 2021 bieten Ayse 
Aydin und Pinar Aksu im Bürger-
treff Mainhöhe mit „Mambino“ 
Sprachkurse für Frauen an, in 
denen für den Alltagsgebrauch 
wichtige Deutschkenntnisse 
vermittelt werden. Anders als 
bei rein schulisch aufgebauten 
Sprachkursen werden die Teil-
nehmerinnen hier anhand von 
Rollenspielen aus dem täglichen 
Leben und durch alltagsnahe 
Übungen an die für sie fremde 
Sprache herangeführt und Hem-
mungen in der Kommunikation 
abgebaut. Von Anfang an war 
das Interesse an den Kursen 
groß, allerdings seien die Kapa-
zitäten sehr begrenzt, so Aydin. 
„Wir bekommen auch immer 
wieder Anfragen aus anderen 
Kommunen, die wir aber leider 
aus Kapazitätsgründen ablehnen 
müssen.“ Denn der Bedarf an 
den Mambino-Kursen sei allein 
in Kelsterbach sehr hoch, was 
sich auch daran zeige, dass bei 
den Staatsangehörigkeiten der 
Kursteilnehmerinnen mittlerweile 
eine größere Vielfalt herrsche 
als noch vor einem Jahr. „Wir 
haben inzwischen auch Frauen 
aus Korea, Iran, Rumänien, Bul-
garien, China oder auch Gambia 

in der Gruppe“, berichten Aydin 
und Aksu.
Auch wenn der Bedarf nicht 
gänzlich gedeckt werden kann, 
sind die Kursleiterinnen zufrie-
den: „Es läuft richtig gut.“ Davon 
zeugt auch die Vergabe der Zerti-
fikate für die letztjährigen Vormit-
tagskurse „Deutsch im Alltag und 
im Beruf“, die am vergangenen 
Freitag im Bürgertreff stattfand. 
„Ihr wart alle sehr fleißig und 
erfolgreich und dürft daher heute 
das Zertifikat entgegennehmen“, 
lobte Aydin die Mambino-Klasse, 
deren Teilnehmerinnen in zwölf 
Monaten 160 Unterrichtsstunden 
absolviert haben. Zurecht dürften 
die Frauen stolz auf das sein, was 
sie in dem Kurs geleistet und im 
Laufe des Jahres erreicht hätten.
Ein Lob, dem sich auch Bür-
germeister Manfred Ockel 
anschloss, als er die Zertifikate 
an die 25 Kursteilnehmerinnen 
überreichte: „Es ist für uns ganz 
wichtig, dass Sie sich in ihrem 
täglichen Leben in Deutschland 
verständigen können – ob beim 
Einkaufen, beim Arztbesuch 
oder bei der Arbeit. Wir wollen in 
Kelsterbach, dass alle, die nicht 
die deutsche Sprache sprechen, 
einen solchen Einsteigerkurs 

besuchen können.“ Auch Heiko 
Krey, Ressortleiter Schule, Sozi-
ales, Familie und Integration der 
Stadtverwaltung, unterstrich, wie 
wichtig es sei, ein solch nieder-
schwelliges Angebot auf dem 
Niveau von A1- und B1-Kursen 
anbieten zu können. Ockel 
sprach abschließend den bei-
den Kursleiterinnen seinen Dank 
für ihre wichtige Arbeit und ihr 
großes Engagement aus. Ihr 
unermüdlicher Einsatz in Sachen 
Sprachvermittlung sei vorbildlich 
und eine wertvolle Hilfe für die 
Frauen, die an den Kursen teil-
nehmen. Dem Applaus nach zu 
urteilen, der diesen Worten folgte, 
sahen das die Zertifikatsempfän-
gerinnen ganz genauso. (sb)

Die „Mambino“-Kursleiterinnen 
Asye Aydin (l) und Pinar Aksu.
� Foto: (sb)

Die stolzen Kursteilnehmerinnen bekamen von Bürgermeister Manfred Ockel (4. v.l.) die Zertifikate überreicht.
� Foto: (sb)
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Wissenswertes zu  
Glasfaser-Bauarbeiten

Die Baufirma Gleis-, Hoch- und Tiefbau (GHT) verlegt derzeit im 
Auftrag der Deutschen Giganetz GmbH die Glasfaserleitungen im 
Kelsterbacher Stadtgebiet. Dabei kann es unter Umständen zu Behin-
derungen und Lärmbelästigungen kommen. Wegen der Aufgrabear-
beiten wird abschnittsweise je nach Lage eine halbseitige Sperrung 
oder eine Vollsperrung der Straße und der Gehwege errichtet. Die 
Zufahrt aufs Grundstück wird durch GHT gewährleistet. Bei dringen-
den Fragen und Anliegen bezüglich der Bauarbeiten können sich die 
Anwohner an die GHT-Bauleitung wenden. Die Telefonnummer des 
Bauleiters erhalten die Anwohner auf einem Informationsflugblatt, das 
vor Baubeginn an die betroffenen Liegenschaften verteilt wird. Die 
Tiefbautruppe informiert die Anwohner, sofern sie sie antrifft, noch-
mals persönlich. Ansonsten stehen GHT-Mitarbeiter im Baubüro am 
Sportplatz Kelsterbach zur Verfügung.

Antworten auf die meistgestellten Fragen:

•	 Ich habe den Anschluss bei der Deutschen Giganetz beauf-
tragt, warum arbeiten nun andere Firmen an meinem Haus-
anschluss 
Die Deutsche Giganetz hat GHT mit dem Ausbau Kelster-
bachs beauftragt. Als Generalunternehmer koordiniert GHT die 
verschiedenen Gewerke (Hausanschlüsse, Hauptleitung und so 
weiter) mit ihren Partnerfirmen.

•	 Auf was müssen Anwohner achten, wenn die Arbeiten in 
ihrer Straße beginnen? 
Die Anwohner werden vor Beginn der Arbeiten in ihrem Bereich 
per Einwurfschreiben informiert. Da ein genauer Bauzeitraum 
aufgrund verschiedener Faktoren nicht vorhersehbar ist, klingeln 
die Bauarbeiter kurz vor Beginn nochmals an den Häusern und 
informieren die Anwohner persönlich. Da die Leitungen in den 
Gehwegen beziehungsweise Straßen verlegt werden, kann es 
unter Umständen zu Behinderungen an Einfahrten kommen. Die 
Anwohner werden deshalb gebeten, ihr Fahrzeug rechtzeitig 
umzuparken. Wenn ein Hausanschluss beantragt wurde, wird er 
spätestens bei der Verlegung der Hauptleitung hergestellt. Falls 
der Hausanschluss noch nicht hergestellt wurde, bittet GHT 
darum, sich mit dem Truppführer oder dem Bauleiter in Verbin-
dung zu setzen.

•	 In meiner Straße wurden die Asphaltarbeiten nicht beendet, 
jedoch ist der Tiefbautrupp bereits weitergezogen. 
Im ersten Zug wird die Tragschicht eingebaut, so dass ein Absatz 
von drei bis vier Zentimetern stehen bleibt. Die Deckschicht wird 
aus logistischen Gründen nachträglich – bis zu drei Wochen 
später – von einer separaten Kolonne eingebaut. Das gilt auch 
für Straßenquerungen auf der Fahrbahn, die provisorisch mit 
Pflastersteinen geschlossen werden.

•	 Wie erreiche ich mein Haus bei einer Vollsperrung? 
In der Regel versucht GHT, je nach Lage einen Zugang mit dem 
Fahrzeug auf das Grundstück zu gewähren. Bei sehr engen Stra-
ßen werden die Anwohner gebeten, ihre Fahrzeuge außerhalb der 
Vollsperrung zu parken.

•	 Wie lange bleibt der Graben in meiner Straße offen? 
Die Tiefbautruppe fängt morgens mit den Grabarbeiten an und 
verschließt in der Regel bis zum Feierabend den Graben. Ledig-
lich einzelne Gruben können aus technischen Gründen offen-
bleiben. GHT versucht, diese außerhalb des Einfahrtsbereichs zu 
setzen.

•	 Ich habe vertragliche Fragen zu meinem gebuchten 
Anschluss bei der Deutschen Giganetz, kann ich hierzu 
jemanden von GHT fragen? 
GHT kann bei Fragen zu vertraglichen Angelegenheiten nicht 
behilflich sein und lediglich Fragen zu den Tiefbauarbeiten beant-
worten.

•	 Wo kann man einen Vertrag mit der Deutschen Giganetz 
abschließen? 
Um einen Vertrag abzuschließen, muss man direkt mit der Deut-
schen Giganetz in Kontakt treten. Alle Infos findet man auf der 
Website www.deutsche-giganetz.de/ausbau/hessen/kelsterbach. 
(wö)

Geschichten eines Opern-
koffers – Das Staatstheater 

Wiesbaden zu Besuch
Am vergangenen Samstag 
besuchte das Staatstheater 
Wiesbaden in Person der Opern-
pädagogin Gisela Reinhold die 
Musikschule Kelsterbach und 
gastierte in der Stadt- und Schul-
bibliothek. Im Gepäck hatte die 
Opernpädagogin einen voll-
gepackten Opernkoffer. Darin 
waren Kostüme, Requisiten und 
vor allem Musik aus verschiede-
nen Opern. Im ersten Workshop 
waren rund 25 Kinder und Eltern, 
im zweiten Workshop etwa 12 
Grundschulkinder. Reinhold 
erklärte, dass in der Oper fast 
alles gesungen und nur wenig 
gesprochen wird. Auch hörten 
die Kinder die ersten Takte einer 
Ouvertüre – dem Anfangsstück 
einer jeden Oper – und lernten, 
ob die Oper fröhlich oder trau-

rig endet – denn das wird gleich 
zu Beginn verraten. „Dirigent zu 
sein, ist nicht schwer“, so Rein-
hold. Um das zu beweisen, stan-
den alle Kinder auf und machten 
mit ihr gemeinsam Dirigierbewe-
gungen. Die Opernpädagogin 
hatte aber auch ihr eigenes Ins-
trument, die Violine, dabei. Die 
Kinder lauschten gespannt, als 
Reinhold verschiedene Melodien 
darauf spielte. Zum Abschluss 
stellte die Opernpädagogin noch 
ihre Lieblingsfigur vor, den Vogel-
fänger Papageno aus Mozarts 
Zauberflöte. Papageno und 
seine unverwechselbare Melodie 
waren bei den meisten Kindern 
schon bestens bekannt und so 
konnten sich am Ende alle zur 
Melodie des Vogelfängers bewe-
gen. (fis)

Mehr als nur Onleihe: 
Stadt- und Schulbibliothek 
bietet viele digitale Dienste

In Büchern schmökern, im Lese-
café mit Bekannten plaudern, mit 
den Kindern spielen oder eine 
der vielen Veranstaltungen besu-
chen – so kennen und schätzen 
die Menschen in Kelsterbach 
ihre Stadt- und Schulbibliothek. 
Vergleichsweise unbekannt sind 
dagegen die zahlreichen digitalen 
Dienste, die mit einem Bibliothek-
sausweis gänzlich oder zumin-
dest zeitweise kostenfrei genutzt 
werden können. „Wer unabhän-
gig von unseren Öffnungszeiten 
in verschiedenen Medien stö-
bern oder etwas recherchieren 
möchte, ist bei unseren digita-
len Angeboten genau richtig“, 
erklärt Bibliotheksleiterin Meike 
Betzold. So ist die Kelsterbacher 
Stadt- und Schulbibliothek im 
Verbund der Onleihe Hessen, 
die den Nutzern knapp 360.000 
Medien zur Verfügung stellt. Mit 
dem Bibliotheksausweis kön-
nen eBooks und Hörbücher 
ausgeliehen, digitale Ausgaben 
von Tageszeitungen gelesen, in 
Magazinen geschmökert oder im 
Bereich eLearning Online-Kurse 
zum selbstorganisierten Lernen 
genutzt werden.
Für Familien mit kleineren Kin-
dern eignet sich Polylino. Zur 
digitalen Sprachförderung stehen 
hier über 1000 Bilder- und Kin-
derbücher in mehr als 20 Schrift- 
und 70 Audiosprachen für Kinder 
von null bis acht Jahren zur 
Verfügung. Ebenfalls für Kinder 
empfohlen ist die App von Tiger-
books, die neben Kinder- und 
Bilderbüchern auch interaktive 
Bilderbücher mit Vorlesefunktion 
sowie ein breites Angebot an 
Hörspielen und Musik für Kin-
der offeriert. Mit dabei sind viele 
bekannte Kinderzimmerhelden 
wie Yakari, die Olchis, Prinzessin 
Lillifee oder das Sams.
Filmliebhaber kommen bei den 
digitalen Angeboten der Stadt- 
und Schulbibliothek ebenfalls auf 
ihre Kosten, denn mit dem Biblio-
theksausweis kann auch die App 
von Filmfreund genutzt werden. 
Mehr als 3.500 Spiel- und Doku-
mentarfilme, Serienfolgen und 
Kurzfilme können hier kostenlos 
gestreamt werden. Besonders 
Freunde von anspruchsvollerem 
Arthouse-Kino können dabei 
den einen oder anderen cine-
astischen Schatz entdecken. 
Musik-Fans können sich mit dem 
Leseausweis bei Freegal Music 
anmelden und erhalten so Zugriff 
auf über 18 Millionen Musiktitel 
und zahlreiche Playlists unter-
schiedlichster Stilrichtungen.
Ganz neu im Angebot sind die Riff 
Reporter. Für dieses Portal sch-
reiben unabhängige Journalisten 
zu Themen wie Gesellschaft, 
Politik, Gesundheit, Umwelt und 
Geschichte. Mit dem Bibliotheks-
ausweis lassen sich auch die hin-
ter der Bezahlschranke liegenden 
Artikel freischalten. Die zur Verfü-
gung stehenden digitalen Dienste 

bieten aber nicht nur Unterhal-
tung, sondern können auch sehr 
gut zum Lernen und zur individu-
ellen Fortbildung genutzt werden. 
So etwa Munzinger-Online. Hier 
stehen den Usern das Länderle-
xikon und die Schulwissen-Aus-
gabe des Duden zur Verfügung. 
Brockhaus offeriert mit der 
Enzyklopädie sowie dem Kinder- 
und Jugendlexikon die Nutzung 
des umfassendsten redaktionell 
betreuten lexikalischen Bestands 
im deutschsprachigen Raum. 
Zudem wird der Zugriff auf das 
Wissensportal „Klima der Welt“ 
sowie auf verschiedene Online-
Kurse für Schüler zum Training 
von einzelnen Schulfächern, zur 
Vorbereitung von Referaten, zum 
richtigen Recherchieren oder 
zum Erkennen von Fake News 
ermöglicht.
Eine gute Lernhilfe bietet auch 
der Vokabeltrainer von Phase 6. 
Hier stehen Vokabelsammlungen 
zu allen gängigen Schul- und 
Kursbüchern der renommierten 
Verlage zur Verfügung. Mit dem 
Bibliotheksausweis erhalten Nut-
zer zwölf Monate kostenfreien 
Zugriff auf eine Vokabelsamm-
lung. Zudem ist die Nutzung 
von PONS-Wörterbücher in fünf 
Sprachen möglich. Unterstützung 
beim Lernen für die Schule bietet 
auch die Online-Lernplattform 
Sofatutor, die mit dem Biblio-
theksauseis 30 Tage lang kosten-
los getestet werden kann. Neben 
mehr als 10.000 Lernvideos gibt 
es korrespondierende Übungs-
aufgaben und Arbeitsblätter, 
einen Hausaufgaben-Chat, sowie 
das Lernspiel Sofaheld. Wer eine 
neue Sprache lernen möchte, 
der sollte sich das Angebot von 
Lingua TV anschauen. Hier 
stehen Videos mit Sprachkur-
sen wie Deutsch für Anfänger, 
Französisch, Englisch, Spanisch 
oder Italienisch zur Verfügung. 
LinkedIn Learning schließlich 
bietet Workshops und Tutorials 
zu unterschiedlichen Themen in 
verschiedenen Sprachen. Wis-
sen über SEO Link Building, das 
Erstellen von Power Point Prä-
sentationen oder die Arbeit mit 
Microsoft Teams wird hier ver-
mittelt.
Ob für leichte Unterhaltung oder 
tiefgehendes Wissen, ob zum 
Lesen, Anschauen oder Hören, 
ob für Kinder oder Erwachsene, 
die vielen Digitaldienste, die über 
die Stadt- und Schulbibliothek 
24 Stunden am Tag genutzt wer-
den können, stellen eine sehr 
umfangreiche und attraktive 
Ergänzung zum eigentlichen Bib-
liotheksangebot dar. Wer weitere 
Informationen sucht oder Hilfe 
bei der Nutzung und der Regis-
trierung benötigt, der erhält vom 
Bibliotheks-Team die entspre-
chende Unterstützung.

 (sb)

Bibliotheksleiterin Meike Betzold zeigt am eCircle die digitalen Ange-
bote der Stadt- und Schulbibliothek.� Foto: (sb)

Spendenaktion
 für die Ukraine

Von Donnerstag, 21. März, bis Samstag, 23. März, findet auf dem 
Gelände des Wertstoffhofs eine Spendensammelaktion der Hilfs-
organisation „Frankfurt for Ukraine“ statt. Bürgermeister Manfred 
Ockel und der ukrainische Generalkonsul Vadym Kostiuk bitten die 
Kelsterbacher Bevölkerung darum, Alltagsgegenstände zu spen-
den, die in dem vom russischen Angriffskrieg in Mitleidenschaft 
gezogenen Land dringend benötigt werden.

Dazu zählen unter anderem Medikamente aller Art und medizini-
sches Zubehör, abgelaufene KFZ-Verbandskästen, Schlafsäcke, 
Isomatten, Spaten, Schaufeln, Mausefallen, Rollstühle, Rollatoren, 
Gehhilfen, Tee, Vitamine, Energieriegel, Thermoskannen, Wasser-
kocher und Einweggeschirr. Nicht gesammelt werden bei dieser 
Spendenaktion Fahrräder, Kleidung, Schuhe, Handschuhe und 
Mützen.

Der Wertstoffhof ist am Donnerstag von 14 Uhr bis 19.30 Uhr, am 
Freitag und am Samstag von 9 Uhr bis 16 Uhr geöffnet.

Ockel und Kostiuk danken allen Bürgerinnen und Bürgern, die mit 
einer Sachspende dazu beitragen, den Menschen in Not zu helfen
 (wö)

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung 

des Altkerweborsch  
Kelsterbach e.V.

Hiermit möchten wir unsere Vereinsmitglieder herzlich zu unserer dies-
jährigen Jahreshauptversammlung des Altkerweborsch Kelsterbach 
e.V. am 16.03.2024 um 19 Uhr in der Aula des Sportparks einladen.
Die Themen für diesen Abend könnt ihr der folgenden Tagesordnung 
entnehmen:

1) Begrüßung + Feststellung der satzungsgemäßen Einberufung und 
der Beschlussfähigkeit

2) Jahresbericht des Vorstandes für das Jahr 2023
a) Bericht 1. & 2. Vorsitzender
b) Bericht des Kassenwartes
c) Bericht des Kassenprüfers
d) Aussprache zu den Berichten

3.) Entlastung des Vorstandes & des erweiterten Vorstandes
4.) Totengedenken
5.) Wahl der Mitglieder des Vorstandes

a) 1.Vorsitzender
b) 2.Vorsitzender
c) Kassenwart

6.) Wahl der Mitglieder des erweiterten Vorstandes
a) Kassenprüfer
b) Schriftführer

7.) Verschiedenes
a) Ausblick für das Jahr 2024
b) Ämterverteilung für Veranstaltungen

Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Erscheinen!
Der Vorstand des Altkerweborsch Kelsterbach e.V.

Vermietung der Ferienwohnung
ab 5 Übernachtungen

Preis für 2 Personen 60,- €
für jede weitere Person 20,- €

Haustiere sind nicht erlaubt!Haustiere sind nicht erlaubt!

XXXXFerienwohnung Iris Kiefer
Medardusstraße 43 · 66693 Mettlach-Nohn · Tel. (06868) 180 120Medardusstraße 43 · 66693 Mettlach-Nohn · Tel. (06868) 180 120

i.kiefer@t-online.de

Modern eingerichtete, abgeschlossene Komfort-Ferienwohnung für 2-4 Personen, 70 qm. Sepa-
rater Eingang, Diele, Wohnraum mit offener Küche, 2 Schlafzimmer, Designer-Duschbad. Teilüber-
dachte Terrasse mit unverbautem Blick bis Frankreich und Luxembourg, Grillplatz. Sehr ruhige 
Lage. Parkplatz direkt vor der Wohnung. Keine Kurtaxe!
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Die Musikschule Kelsterbach 
stellt vor: 

Julián David Pérez IIIera
„Musik ist für mich internationale Kommunikation.“

Julián David Pérez IIIera unter-
richtet seit Oktober 2023 Gitarre 
an der Musikschule Kelsterbach. 
Er spielt schon seit seinem elften 
Lebensjahr Gitarre. Damals war 
das Instrument ein Geschenk 
seines Vaters und er spielte 
zunächst nur in seiner Freizeit. 
Später entschied sich Pérez 
dazu, professioneller zu werden 
und zu studieren. Seinen Bache-
lor absolvierte er in Kolumbien 
und das Masterstudium machte 
er in Deutschland. Er mag es, 
füreinander, miteinander oder 
auch allein zu musizieren. Seine 
Motivation: Er möchte die Musik 
zu allen Menschen bringen.
Die Gitarre ist für ihn ein beson-
ders faszinierendes Instrument, 
da sie sehr flexibel ist. Man kann 
beispielsweise nur begleiten, 
aber auch Soli spielen. Mit der 
Gitarre und durch ihre Konstruk-
tion kann man sehr viele Töne mit 
verschiedenen Effekten anspie-
len. „Es ist eine Faszination für 
mich, immer wieder neue Töne 
auf der Gitarre zu entdecken“, so 
Pérez.
Am Unterrichten gefällt ihm, 
viele verschiedene Menschen 
mit unterschiedlichen Formen 
des Spielens kennenzulernen. Er 
freut sich auf die Begegnung mit 
neuen Kulturen und der dazuge-
hörigen Musik. Dadurch könne er 
selbst auch immer weiter dazu-
lernen und sich als Musiker wei-
terentwickeln. Außerdem findet 
Pérez es sehr interessant, welche 

individuellen Verständnisse die 
Schülerinnen und Schüler von 
Musik und der Gitarre haben und 
welche Gefühle sie damit verbin-
den. Guter Unterricht bedeutet 
für ihn Spaß und Improvisation. 
Auszutesten, was man mit Noten, 
aber auch ohne Noten und nur 
mit den Saiten spielen kann. „Es 
gibt nicht nur einen Weg für die 
Musik“, ist der Dozent überzeugt.
„Musik ist für mich internati-
onale Kommunikation.“ Laut 
Pérez ist Musik eine Sprache, 
durch die man kommunizieren 
kann, auch wenn man eigentlich 
nicht dieselbe Sprache spricht. 
Das Lernen und Spielen eines 
Instruments sei außerdem eine 
Möglichkeit, seine Gefühle aus-
zudrücken. „Ein Instrument ist 
eine Verbindung mit dem Kör-
per und den Gefühlen, eine Ver-
bindung für unsere Seele.“ Man 
verstehe besser, wie der eigene 
Körper funktioniert und die Koor-
dination und Multitasking-Fähig-
keit werde gefördert.
Wer nun Interesse an Gitarren-
unterricht hat, dem vermittelt die 
Musikschule Kelsterbach unter 
06107 / 773 326 oder musik-
schule@kelsterbach.de gerne 
Termine und gibt weitere Infor-
mationen rund um den Unter-
richt. Diese sind auch online 
unter www.kelsterbach.de oder 
auf der Facebook- und Insta-
gramseite der Musikschule zu 
finden.
 (fis)

Julián David Pérez IIIera unterrichtet seit Oktober 2023 Gitarre an der 
Musikschule Kelsterbach.� Foto: (ka)

Mitgliederversammlung des 
Gesangverein „Einigkeit“

Am Samstag, den 9. März 2024, findet die Mitgliederversammlung 
des GV “Einigkeit“ um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum, Walldorfer 
Str. 2 B statt. Die Tagesordnungspunkte beinhalten die Jahresbe-
richte des Vorstandes, Vorstandswahl sowie die Ehrung langjähri-
ger Mitglieder. Der Vorstand bittet um zahlreiches Erscheinen.

Abenteuerspielplatz 
am Mainvorland 

zum Spielen bereit
Der neue Abenteuerspielplatz 
am Mainvorland am Wohnquar-
tier „Mainhöhe“ ist fertiggestellt. 
Nach einer intensiven Beteiligung 
und sorgfältiger Planung sind alle 
Bauarbeiten abgeschlossen. Der 
Spielplatz steht bereit, Kinder 
und Familien zu empfangen und 
ein Freizeiterlebnis der besonde-
ren Art zu bieten.
Die Stadt Kelsterbach und das 
Projektmanagement der Pro-
jektStadt | Integrierte Stadtent-
wicklung wollen die offizielle 
Eröffnung mit allen Beteiligten 
sowie den Bewohnerinnen und 
Bewohnern zusammen feiern 
und laden dazu herzlich ein.
Die Feier beginnt am Donners-
tag, 14. März, um 14 Uhr am 
Bürgertreff Mainhöhe in Kels-
terbach.
Anschließend wird sie am Mai-
nufer fortgesetzt. Zusätzlich zu 
den verschiedenen Aktionen für 
Kinder wird auch für das leibliche 
Wohl von Jung und Alt gesorgt 
sein.
„Neben dem Rahmenprogramm 
ist und bleibt die eigentliche 
Attraktion aber dieser einzigartige 
Spielplatz“, erklärt Bürgermeister 
Manfred Ockel – sichtlich angetan 
vom Ergebnis. Der Abenteuer-
spielplatz ist darauf ausgerich-
tet, Kindern und Familien ein 
vielfältiges und spannendes 
Freizeiterlebnis zu bieten. Der 
Grund für diese Begeisterung: 
Mit geplant wurde der Spielplatz 
von echten Experten in Sachen 
Spielen. „Dem Planungsprozess 
ging eine besondere Beteiligung 
voraus. In einem Workshop 
konnten die Kinder ihre Ideen für 
einen Spielplatz im Computer-
spiel „Minecraft“ umsetzen. So 
wurde ermittelt, was den Kindern 
besonders wichtig ist. Außerdem 
waren sich alle Projektbeteiligten 
einig, dass der Baumbestand 
sorgfältig geschützt wird, um die 
Natürlichkeit der Umgebung zu 
bewahren und den Spielplatz in 
die Landschaft zu integrieren“, 
berichtet Alexa von Wedel, ver-
antwortliche Projektleiterin für 
die Quartiersentwicklung bei der 
ProjektStadt | Integrierte Stadt-
entwicklung.
„Eine wichtige Funktion dieses 
Projekts ist zudem die Schaffung 
einer Verbindung zwischen dem 

Quartier und dem Mainvorland, 
um den spielerischen Zugang 
zum Naturraum zu ermöglichen“, 
so Ockel. Hier finden die Kinder 
einen Ort für Begegnungen und 
können ihre Energie zum Erkun-
den und Bewegen einsetzen. 
Vom Mainvorland aus ist ein 
Steg inklusiv zu erreichen, also 
auch mit dem Rollstuhl befahr-
bar. Unterteilt ist der Abenteu-
erspielplatz in drei Abschnitte. 
Die barrierefreie Gestaltung des 
ersten Abschnittes ermöglicht es 
allen Kindern, die Spielelemente, 
wie das Klangspiel, zu nutzen 
und sich am Spielgeschehen zu 
beteiligen. Der zweite Abschnitt 
des Spielplatzes besteht aus 
Spielkogeln, in die Kinder hin-
einklettern und spannende Ent-
deckungen machen können. 
Hier können sie ihre motorischen 
Fähigkeiten verbessern und 
ihre Kreativität in einer sicheren 
Umgebung entfalten. Der dritte 
Abschnitt ist ein herausfordern-
der Kletterparcours, der die jun-
gen Abenteurer nach oben führt 
und ihnen die Möglichkeit bietet, 
ihre Geschicklichkeit und Aus-
dauer zu testen.
Die Stadt Kelsterbach möchte 
sich mit der feierlichen Eröff-
nung bei allen Beteiligten für 
ihre Unterstützung und Mitarbeit 
bedanken, insbesondere bei den 
Kindern, deren Kreativität und 
Begeisterung tragend für dieses 
Projekt waren.
Wesentlich für das Gelingen war 
die Unterstützung der Finanzie-
rung durch Städtebaufördermit-
tel im Rahmen des Programms 
„Sozialer Zusammenhalt“, ein 
Städtebauförderprogramm des 
Bundes und des hessischen 
Ministeriums für Wirtschaft, Ener-
gie, Verkehr und Wohnen. „Beim 
Standortbesuch im letzten Jahr 
zeigten sich Referatsleiterin Karin 
Jasch und die verantwortliche 
Projektleiterin des Programms 
Silvia Munsch-Werle des Lan-
des Hessen begeistert von der 
zielführenden Mittelverwendung 
und einem weiteren erfolgreichen 
Baustein der Quartiersentwick-
lung Mainhöhe“, erinnert sich 
Malaika Rahm stellvertretende 
Projektleiterin des Teams von der 
ProjektStadt aus Frankfurt am 
Main. (k.a., Bild ana)

Neben Klettern und Rutschen gibt es auch ein Klangspiel auf dem 
Spielplatz Mainhöhe.

www.wittich.de

Neue Nistkästen für 
Schwalben im Unterdorf

Schwalben – die Boten des 
Sommers. Waren sie einst regel-
mäßiger Gast an Häusern und 
in Ställen, so fehlen ihnen nicht 
nur in den Städten, sondern 
auch auf dem Land zuneh-
mend Lebensräume. Aufgrund 
von Sanierungsmaßnahmen an 
Gebäudefassaden verschwin-
den mehr und mehr Nistmög-
lichkeiten. Zudem gibt es immer 
weniger Nistmaterial und Nah-
rung für die nach dem Bundes-
naturschutzgesetzt geschützten 
Vögel. Der Naturschutzbund 
Deutschland (NABU) ruft daher 
dazu auf, dabei mitzuhelfen, dass 
Schwalben wieder mehr Lebens-
räume und Nistmöglichkeiten zur 
Verfügung stehen.
Im Kelsterbacher Unterdorf findet 
sich ein gutes Beispiel dafür, wie 
den Vögeln mit einfachen Mitteln 
geholfen werden kann. Mitarbei-
ter des Kelsterbacher Kommu-
nalbetriebs (KKB) brachten in 
der vergangenen Woche dort an 
einem Haus in der Mainstraße 
sechs Nesthilfen für Schwalben 
an. Dabei handelt es sich um ein 
simples, aber effektives Konst-
rukt: Jeweils auf einer Sperrholz-
platte sind zwei Nisthilfen aus 
Beton befestigt. Die Bretter wur-
den von den KKB-Mitarbeitern 
mit Hilfe eines Hubwagens direkt 
unter dem Dach an der Haus-
wand festgeschraubt. Hausbesit-
zerin Christa Xenidis hatte bereits 
vor einigen Jahren Nester unter 
dem Dachüberstand ihres Hau-
ses angebracht und wurde für 

dieses Engagement vom NABU 
als „Schwalbenfreundliches 
Haus“ gewürdigt, worauf seit ver-
gangener Woche nun auch eine 
Plakette aufmerksam macht. 
„Ich finde es wichtig, etwas für 
die Tier zu tun“, sagt Xenidis, die 
sich darüber freut, dass bei ihr 
nicht nur Schwalben, sondern 
auch Mauersegler nisten.
Ein lobenswertes Vorbild, fin-
det auch Siegfried Roscher 
vom KKB. In Kelsterbach gebe 
es kaum Häuser, die Schwal-
ben solch geeignete Nesthil-
fen bieten. Stattdessen würden 
vorhandene Schwalbennester 
oftmals sogar zerstört, um die 
Verschmutzung durch Vogelkot 
zu vermeiden. Allerdings sei das 
Zerstören von Schwalbennestern 
verboten und stelle eine Straftat 
dar, erklärt Roscher. Der NABU 
weist in diesem Zusammenhang 
darauf hin, dass der Verschmut-
zung durch Schwalbenkot durch 
das Anbringen von Kotbrettchen 
etwa 60 Zentimeter unter den 
Nestern einfach entgegengewirkt 
werden kann. Für Xenidis stellen 
die Schwalben kein Ärgernis dar. 
Sie freue sich vielmehr, wenn in 
wenigen Wochen gefiederte Mie-
ter in ihre neuen Nisthilfen einzie-
hen. Wer Interesse hat, sein Haus 
ebenfalls schwalbenfreundlich 
zu machen, der findet Tipps 
und Anleitungen im Internet 
unter www.nabu.de/tiere-und-
pflanzen/aktionen-und-projekte/
schwalbenfreundliches-haus/ 
(sb)

Für das Anbringen von Nisthilfen gab es vom NABU die Auszeichnung 
„Schwalbenfreundliches Haus“.� Foto: (sb)

Mit Hilfe eines Hubwagens brachten Mitarbeiter des KKB die Nisthilfen an.
� Foto: (sb)

Redaktionsschluss-
vorverlegungen 2024

KW 13 Karfreitag

auf Dienstag, 26.03.2024

11:30 Uhr im Verlag
Später eingereichte Beiträge können leider nicht mehr 

berücksichtigt werden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

LINUS WITTICH Medien, Redaktion
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Vermessung des Instru- 
mentenlandesystems (ILS) 

am Flughafen Frankfurt
Vom 8. bis voraussichtlich 
10. März 2024 wird das Ins-
trumentenlandesystem der 
Centerbahn des Frankfurter 
Flughafens vermessen. Ein 
speziell hierfür ausgerüstetes 
Messflugzeug überprüft dabei 
die Präzision der Signale, die 
für sichere Landungen erfor-
derlich sind. Untersucht wer-
den beide Betriebsrichtungen, 
also Anflüge sowohl aus dem 
Osten als auch aus dem Wes-
ten kommend.

Die Flugvermessungen beginnen 
an den genannten Tagen um 23 
Uhr und sind um zirka 3 Uhr des 
darauffolgenden Tages beendet. 
Sollte es dabei zu technischen 
oder witterungsbedingten Ver-
zögerungen kommen, müssen 
die Vermessungsflüge an einem 
späteren Ersatztermin fortgeführt 
werden. Dieser Zeitraum läge 
dann zwischen dem 4. und 7. 
April 2024.
Zum Einsatz kommt dabei ein 
Turbo-Prop-Flugzeug vom Typ 

Beechcraft Super King Air 350. 
Die Maschine wird grundsätzlich 
und soweit es die vorgegebenen 
Flugprofile erlauben, Überflüge 
von Ortschaften vermeiden. 
Das Instrumentenlandesystem 
unterstützt den Luftfahrzeugfüh-
rer bei der Navigation während 
des Anfluges. Dies geschieht im 
Wesentlichen durch die elektro-
nische Definition von Anflugkurs 
und Gleitwinkel durch Signalge-
ber am Boden. Die Signale wer-
den im Flugzeug empfangen und 
den Piloten im Cockpit angezeigt. 
Nur durch Vermessungsflüge 
mit speziell dafür ausgerüsteten 
Flugzeugen kann die Präzision 
dieser Signale überprüft werden.
Die Vermessung des Instrumen-
tenlandesystems in regelmäßigen 
Abständen ist vorgeschrieben 
von der internationalen Zivilluft-
fahrtorganisation ICAO. Sie sind 
wichtig für die sichere, geordnete 
und flüssige Verkehrsabwicklung 
an den Flughäfen. 

(dfs)

Informationsveranstaltung 
„Die Polizei in Deutschland“

Am Dienstag fand in Kelsterbach 
eine Veranstaltung statt, zu der 
die Stadtverwaltung und die ört-
liche Polizeistation gemeinsam 
eingeladen hatten. Ziel war es, 
Geflüchteten die Ängste vor der 
Polizei zu nehmen und ihnen 
ein besseres Verständnis für die 
Aufgaben und Pflichten der Ord-
nungshüter zu vermitteln. Viele 
Geflüchtete berichten, dass sie 
in ihren Heimatländern leider 
schlechte Erfahrungen mit der 
Polizei gesammelt haben – dar-
unter fallen unbegründete Per-
sonenkontrollen, gewaltsame 
Verbrechen der Polizei oder 
grundlose Festnahmen und 
vieles mehr. Christian Stelter, 
Polizeihauptkommissar in Kels-
terbach, leitete die Veranstaltung. 
Gemeinsam mit dem Migrati-
onsbeauftragten der hessischen 
Polizei, Fatih Hekim, erläuterte er 
den Anwesenden die vielfältigen 
Aufgaben der Polizei. Dank Dol-
metschern konnten sprachliche 

Barrieren effektiv überwunden 
werden.
Die Einladung richtete sich 
zunächst an neuangekommene 
Geflüchtete aus der Türkei, 
Syrien, Afghanistan und dem 
Iran. Zukünftig soll diese Infor-
mationsveranstaltung für alle 
Geflüchteten zugänglich sein. 
Etwa 30 Teilnehmer, darunter 
auch Kinder, nahmen an dem 
Event teil. Die offene Atmosphäre 
ermöglichte zahlreiche Fra-
gen, die von den Anwesenden 
gestellt wurden. Als besonderes 
Highlight wurden im Anschluss 
Fotos mit einer Sofortbildkamera 
gemacht. Insbesondere die Kin-
der konnten sich so ein schönes 
Andenken von dieser wichtigen 
Veranstaltung mit nach Hause 
nehmen. Diese Veranstaltung 
soll dazu beitragen, das Ver-
trauen zwischen der Polizei und 
den Geflüchteten zu stärken und 
einen positiven Dialog zu fördern. 
(Text und Bilder k.a.)

Christian Stelter, Polizeihauptkommissar in Kelsterbach, erklärt den 
Anwesenden die Polizeiarbeit in Deutschland.

 
Musik zur blauen Stunde 
in der Stadt- und
Schulbibliothek _______________
Freitag, 15.03.2024  17:00 Uhr
Musik von Hesam Jahedpeykani (Gitarre) und
Maximilian Hering (Schlagzeug)
 

Aktuelles aus der Stadt- und Schulbibliothek
Kunterbuntes Kinderkino am 
Freitag, 8. März, um 16 Uhr
Jeden ersten Freitag im Monat 
werden ausgewählte Kinder-
filme gezeigt. Den genauen Titel 
erfahren die Kinder auf den Pla-
katen in der Bibliothek. Für Kin-
der ab Klasse 1. Naschtüte und 
Getränke für je 1 Euro. Kosten-
lose Eintrittskarten gibt es in der 
Bibliothek.
Flüsterstunde in der Bibliothek 
am Dienstag, 12. März, ab 17 
Uhr
Jeden Dienstag von 17 Uhr bis 
18 Uhr wird in der Bibliothek nur 
noch geflüstert. Eine Stunde für 
Lesende, Ruhesuchende und 
Lernende.
Das magische Baumhaus am 
Mittwoch, 13. März, um 15.30 
Uhr
Kindertheater mit dem Theater 
Knuth. Ein Fantasy-Abenteuer 
nach dem Buch „Im Auftrag des 
Roten Ritters“ von Mary Pope 
Osborne mit Schauspiel, Pup-
pen und viel Musik. Für Kinder ab 
dem Vorschulalter bis zur dritten 
Klasse. Eintrittskarten gibt es für 
4 Euro in der Bibliothek.

Offene Krabbelgruppe am Don-
nerstag, 14. März, ab 10 Uhr
Jeden Donnerstag gibt es einen 
Treffpunkt für Eltern und Kinder, 
um in der Gruppe zu spielen, 
krabbeln, lesen und sich auszu-
tauschen. Das Lernstudio wird 
dafür umgebaut. Ab 10 Uhr bis 
etwa 12 Uhr. Bei Interesse bitte in 
der Bibliothek melden.
Kuchentag am Donnerstag, 14. 
März, ab 14 Uhr
Jeden Donnerstag findet in der 
Bibliothek der Kuchentag statt. 
Die Besucherinnen und Besu-
cher dürfen sich auf leckeren 
Kuchen freuen. Gebacken wird 
von Vereinen, Kindergärten oder 
Schulklassen. Am 14. März freut 
sich das Bibliotheksteam auf die 
Elterngruppe der Kita Flying Villa.
oK – offene Kunstwerkstatt am 
Freitag, 15. März, von 15.30 Uhr 
bis 17 Uhr
Immer freitags – außer am Kino-
Freitag – wird das Lernstudio 
zur Künstlerwerkstatt umgebaut. 
Wechselnde Projekte für Jun-
gen und Mädchen ab der ersten 
Klasse. Jeder kann einfach vor-
beikommen. Bitte die aktuellen 

Plakate in der Bibliothek beach-
ten.
Frühlingsbasteln für Erwach-
sene am Dienstag, 19. März, 
um 19 Uhr
Von der Bastel-Expertin im Bib-
liotheksteam wurden kreative 
Bastelideen passend zur Früh-
lings- und Osterzeit herausge-
sucht. An diesem Abend werden 
unter anderem Karten gebastelt, 
es wird mit Holz, Blumenzwie-
beln und weiteren Naturmateria-
lien Tischdeko kreiert und auch 
Bücher werden eine Rolle spie-
len. Kostenlose Eintrittskarten 
gibt es in der Bibliothek.
GamingNight für Jungs und 
Mädchen am Freitag, 22. März 
von 18.30 Uhr bis 21.30 Uhr
Das Bibliotheksteam lädt wieder 
zur beliebten Gaming Night ein. 
An unterschiedlichen Stationen 
darf gezockt werden – digital 
aber auch analog! Es werden 
Switch und Playstation aufge-
baut, ebenso gibt es ein Uno-Tur-
nier und Faden-Labyrinth und zur 
Stärkung gibt es für alle Pizza. 
Für Kinder ab 8 Jahren. Der Ein-
tritt kostet 3 Euro.

Saatguttauschbörse wieder 
gestartet
Die Saatguttauschbörse ist ab 
sofort wieder geöffnet. Wer 
Saatgut übrig hat kann Tütchen 
mit Sämereien in der Bibliothek 
abgeben und dafür andere Sor-
ten eintauschen. Vielleicht sind 
noch verschiedene Gemüse- 
oder Blumensamen übrig, die in 
diesem Frühjahr nicht ausgesät 
werden können. Oder es gab eine 
reichere Blumensamenernte aus 
dem letzten Herbst als erwartet? 
Das Saatgut sollte möglichst sor-
tenrein und beschriftet sein.

Weitere Informationen können 
unter www.stadtbibliothek-kels-
terbach.de, auf www.facebook. 
com/BibliothekKelsterbach/ oder 
auf www.instagram.com/biblio-
thek_kelsterbach/ nachgelesen 
werden. Gerne wird auch vor Ort 
zu den normalen Öffnungszeiten, 
per Telefon 06107-773-555 und 
E-Mail: stadtbibliothek@kelster-
bach.de informiert. 
(rw)

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Kelsterbach

Heimat neu entdecken

Mit den kostenlosen Reisemagazinen 
der Treffpunkt Deutschland Reihe 
erhalten Sie den perfekten Begleiter 
für Ihren nächsten Ausflug oder Urlaub.
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Die Christlich-Demokratische Arbeitnehmerschaft (CDA) ist der Sozi-
alflügel der CDU. Ihre Mitglieder engagieren sich vor allem in Feldern 
der Sozialpolitik wie Arbeitsmarkt, Rente, Pflege und Gesundheit. 
Weitere Infos stehen im Internet auf www.cda-bund.de.

Amtliche Bekanntmachungen
der Stadt Kelsterbach

Terminbestimmung einer 
Zwangsvollstreckung zwecks 
Aufhebung der Gemeinschaft
Beschluss

Im Wege der Zwangsvollstreckung zwecks Aufhebung der Gemein-
schaft soll am Montag, 22. April 2024, 09:00 Uhr, im Amtsgericht 
Rüsselsheim, Johann-Sebastian-Bach-Straße 45, 65428 Rüssels-
heim, Sitzungssaal 1, versteigert werden:

Das im Grundbuch von Kelsterbach Blatt 4123 eingetragene Grund-
stück

lfd. Nr. Gemarkung Flur Flur-
stück

Wirtschaftsart
und Lage

Größe
(m²)

1 Kelsterbach 2 479/2 Gebäude-
und
Freifläche,
Bahnstraße 14

306

Der Versteigerungsvermerk wurde am 07.06.2022 in das Grundbuch 
eingetragen.
Gesamtverkehrswert: 669.000,00 €
Objektbeschreibung: Einfamilienhaus
Detaillierte Objektbeschreibung: Grundstück bebaut mit zwei Wohn-
häusern (Hinterliegergrundstück)
hier: Grundstück Gemarkung Kelsterbach, Flur 2, Flurstück 479/2, 
Gebäude- und Freifläche, Bahnstraße 14, groß 306 m²
Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt oder wird ein Recht spä-
ter als der Versteigerungsvermerk eingetragen, so muss der Berech-
tigte es spätestens im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur 
Abgabe von Geboten anmelden. Er muss es auch glaubhaft machen, 
wenn der Gläubiger oder der Antragsteller oder bei einer Insolvenzver-
walterversteigerung der Insolvenzverwalter widerspricht. Das Recht 
wird sonst im geringsten Gebot nicht berücksichtigt und bei der Ver-
teilung des Versteigerungserlöses dem Anspruch des Gläubigers und 
den übrigen Rechten nachgesetzt.
Es ist zweckmäßig, schon zwei Wochen vor dem Termin eine Berech-
nung des Anspruchs – getrennt nach Hauptforderung, Zinsen und 
Kosten – einzureichen und den beanspruchten Rang mitzuteilen. 
Der Berechtigte kann die Erklärungen auch zur Niederschrift der 
Geschäftsstelle abgeben.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des vorbezeichneten Ver-
steigerungsobjekts oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs 
entgegensteht, wird aufgefordert, die Aufhebung oder einstweilige Ein-
stellung des Verfahrens zu erwirken, bevor das Gericht den Zuschlag 
erteilt. Geschieht dies nicht, tritt für das Recht der Versteigerungserlös 
an die Stelle des versteigerten Gegenstandes.
Nähere Angaben zu dem Objekt und weitere Zwangsversteigerungs-
objekte im Internet unter:
www.zvg-portal.de
Kontoverbindung für die Überweisung der Sicherheitsleistung:
Gerichtskasse Frankfurt am Main: Landesbank Hessen-Thüringen,
IBAN: DE73 5005 0000 0001 0060 30, BIC: HELADEFFXXX,
unter Angabe des Kassenzeichens: 019945701074.

gez. Amend
Rechtspflegerin

Amtsgericht Rüsselsheim, den 28.02.2024, AZ: 43 K 10/22
Pascual-Sanina, Justizangestellte, als Urkundsbeamtin der 

Geschäftsstelle

Die Veröffentlichung erfolgt im Auftrag des Amtsgerichts Rüsselsheim.
Der Magistrat der Stadt Kelsterbach

gez. Werdt
Amtsrat

Aus der Arbeit der Polizei

Ohne Führerschein, 
aber mit Kokain

Im Zuge einer Geschwindigkeitskontrolle in der Mörfelder Straße 
stoppten Beamte der Polizeistation Kelsterbach vergangene Woche 
einen 46 Jahre alten Autofahrer. Der Mann war mit 61 Stundenkilome-
tern statt der erlaubten 50 unterwegs.
Der Fahrer konnte den Ordnungshütern den Führerschein nicht vor-
legen, weil er über keine Fahrerlaubnis verfügt. Außerdem bemerkten 
die Beamten, dass er unter Drogeneinfluss stand. Ein Test bestätigte 
Kokainkonsum. Der Mann wurde daraufhin vorläufig festgenommen 
und musste eine Blutentnahme über sich ergehen lassen. Ihn erwarten 
nun Ermittlungsverfahren wegen Fahrens unter Drogeneinfluss und 
ohne Fahrerlaubnis. (ots)

Drogen dabei/Festnahme 
und Wohnungsdurch-
suchung-21-Jähriger 

per Haftbefehl gesucht
In einer Unterführung im Länger Weg haben drei Männer im Alter zwi-
schen 21 und 22 Jahren am Freitagabend (01.03.), gegen 20.30 Uhr, 
die Aufmerksamkeit der Polizei geweckt.
Wie sich bei einer anschließenden Kontrolle herausstellte, lag gegen 
den 21 Jahre alten Mann ein Untersuchungshaftbefehl wegen Versto-
ßes gegen das Betäubungsmittelgesetz vor. Er wurde von der Polizei 
festgenommen. Einer der 22-Jährigen hatte eine Tablette Ecstasy ein-
stecken und bei einem gleichaltrigen Begleiter fanden die Ordnungs-
hüter neun Plomben mit Amphetamin. In seiner Wohnung wurden 
anschließend noch rund 50 Gramm der Droge, verteilt auf 46 Plomben 
sowie etwa 90 Gramm Haschisch gefunden. Die Polizisten beschlag-
nahmten die Drogen und leiteten entsprechende Strafverfahren ein. 
(ots)

Politische Themen

CDA-Kreisverband 
Groß-Gerau will, dass  
Care-Arbeit nicht zur 

 beruflichen Sackgasse wird
Am 6. März findet der diesjährige Equal Pay Day statt. Er markiert 
symbolisch die Lohnlücke zwischen Männern und Frauen. Diese liegt 
momentan bei 18 Prozent. Rechnet man den Prozentwert in Tage um, 
arbeiten Frauen 65 Tage, vom 1. Januar bis zum 6. März, unentgelt-
lich. Dieses Jahr steht der Tag unter dem Motto „Höchste Zeit für 
Equal Pay“. Damit macht er auf den Zusammenhang zwischen Zeit 
und Geld aufmerksam. Denn Frauen arbeiten fast dreimal so häufig 
wie Männer in Teilzeit. Ein Grund: Sie übernehmen oft den Großteil der 
Care-Arbeit. Die CDA Groß-Gerau macht am 6. März zum Equal Pay 
Day auf dieses Thema aufmerksam.

„Kinder erziehen, Angehörige pflegen, den Haushalt schmeißen: Ein 
Großteil der Care-Arbeit wird immer noch verstärkt von Frauen über-
nommen. Sie haben dadurch weniger Zeit für Erwerbsarbeit. Das hat 
Folgen: Bei Beförderungen und Gehaltsentwicklungen haben Frauen 
weiterhin öfter das Nachsehen“, sagt Sabine Bächle-Scholz, MdL und 
stellvertr. Vorsitzende der CDA Groß-Gerau.

Der Vorsitzende der CDA Groß-Gerau, Frank Wiegand, pflichtet Ihr 
bei: „Damit in Deutschland endlich Lohngerechtigkeit herrscht, müs-
sen wir dafür sorgen, dass Care-Arbeit nicht zur beruflichen Sack-
gasse wird. Als CDA fordern wir: Bessere Betreuungsmöglichkeiten, 
flexiblere Arbeitsmodelle, bessere Aufstiegschancen für Beschäftigte 
in Teilzeit und gleichen Lohn für gleichwertige Arbeit.“

Meldungen aus dem Kreis

Vom Acker in die 
Gastronomie: 

Kulinarisches Speeddating 
wird verschoben

Die angekündigte 4. Speeddating-Veranstaltung, die am 12. März 
2024 um 15 Uhr in Gernsheim starten sollte, muss aufgrund unvor-
hersehbarer Umstände abgesagt werden. Das teilen die Veranstalte-
rinnen der Ökomodell-Region Süd mit. Eine Nachholveranstaltung ist 
bereits in Planung. Das Projektteam lädt Interessierte ein, sich für den 
Newsletter der Ökomodell-Region Süd anzumelden, um neue Infor-
mationen zu erhalten: www.suedhessen-isst-bio.de. (KreisGG)

Beitrag zur Identität 
des Kreises

Landrat Thomas Will stellt das Jahrbuch 2023 des 
Kreises Groß-Gerau vor

Fast ein Vierteljahrhundert war es ein Magnet für die Menschen im 
Kreis, ein Treffpunkt im Sommer für Jung und Alt, seit 2008 ist es zu. 
Doch Überreste des Kelsterbacher Bads sind noch da, zugewuchert 
allerdings und nicht für die Öffentlichkeit zugänglich. Christian Schön-
stein, Stadtarchivar von Kelsterbach, hat diesen „Lost Place“, den ver-
gessenen Ort, besucht und mit der Kamera abgelichtet. Der Beitrag 
schmückt neben vielen anderen das aktuelle Jahrbuch des Kreises 
Groß-Gerau. Landrat Thomas Will und Pressesprecher Volker Trunk 
haben das Buch jetzt vorgestellt.
Das Jahrbuch nimmt die Leser und Leserinnen mit auf Entdeckungs-
reise im Kreis Groß-Gerau. „Auch für mich gibt es immer wieder Neues 
zu entdecken. Dass dem Team die Ideen seit der Premiere 2015 nicht 
ausgehen, zeigt doch, wie kreativ die Redaktion jedes Mal zu Werke 
geht. Auch das neunte Jahrbuch hält wieder viele Lese-Überraschun-
gen bereit“, so der Landrat. Solches Lob freut die ehrenamtlich täti-
gen Redaktionsmitglieder: Für den Journalisten Walter Keber, der wie 
gewohnt in seiner Chronik alles Nennenswerte eines Jahres kurz und 
prägnant zusammengestellt hat, gehört das Jahrbuch längst zur Iden-
tität des Kreises. Jürgen Volkmann, Museumsleiter von Groß-Gerau, 
betonte, dass man mit dem Jahrbuch dem Kreis ein Gesicht gegeben 
habe.

Aktuelles, Zeitgeschichtliches, Zeitloseres stehen im Jahrbuch beiei-
nander. Der Kulturwissenschaftler Prof. Dr. Wolfgang Schneider hat in 
einem Beitrag den passiven Widerstand der Bischofsheimer Eisen-
bahner im Jahr 1923, vor genau 100 Jahren, skizziert. Hartmut Blaum, 
ehemaliger Kelsterbacher Stadtarchivar, schreibt über Adolf Gebauer, 
einen Architekten der 1930er Jahre in Groß-Gerau. Dass die evan-
gelische Kirchengemeinde Büttelborn eine lange Theatertradition hat, 
erfährt man, wenn man den Beitrag von Wolfgang Schneider über die 
örtliche „Junge Bühne“ liest. Es ist nicht nur die Lust am Spiel, die hier 
viele Ehrenamtliche auf die Bühne zieht. Das Ensemble versteht sich 
als soziale Gemeinschaft, die auch für gesellschaftliche Fragen sensi-
bilisieren möchte. Der Kreis hat die Bühne mit dem Kulturförderpreis 
ausgezeichnet.
Nachrufe erinnern an den früheren Landrat Willi Blodt, den Kels-
terbacher Christdemokraten Alfred Wiegand und den Raunheimer 
Bürgermeister Thomas Jühe. Eine Reportage von Jörg Monzheimer 
beleuchtet den „Traum von Dallas im Ried“ – die Förderung von Erdöl. 
Den gesellschaftlichen Wandel der Kreisstadt Groß-Gerau vom Markt-
flecken zur herausgehobenen Stadt beschreibt ein Artikel von Jürgen 
Volkmann; ein Porträt des Heimatforschers Johann Konrad Dahl, 
„Lost Places“ in Wort und Bild sowie die Bilderreise der „Kreis von 
oben“ runden das Angebot ab.
Landrat Will dankte der Redaktion für diese Ausgabe. Sein Dank 
galt dem früheren Kelsterbacher Stadtarchivar Hartmut Blaum, dem 
heutigen Stadtarchivar Christian Schönstein, dem Journalisten Wal-
ter Keber, dem Germanisten und Historiker Professor Dr. Ernst Erich 
Metzner, dem Kulturwissenschaftler Prof. Dr. Wolfgang Schneider, 
dem Pädagogen Edgar Lutz, dem Museumsleiter Jürgen Volkmann 
und vonseiten des Kreises Annina Scheer und dem Pressesprecher 
Volker Trunk, der das Projekt verantwortet. Will dankte insbesondere 
den vielen Inserenten, die die Produktion des Jahrbuches in diesem 
Jahr in diesen schwierigen Zeiten finanziell erst ermöglicht haben.
Das Jahrbuch 2023 ist zum Preis von 15 Euro in Buchläden im Kreis, 
in Büchereien und an der Infothek direkt im Landratsamt erhältlich. 
Bestellungen können unter der Adresse jahrbuch@kreisgg.de getätigt 
werden. (kreisgg)

Das Jahrbuch 2023 ist erschienen: Landrat Thomas Will (links vorne) 
und Pressesprecher Volker Trunk (rechts vorne) präsentieren mit der 
Redaktion die neue Ausgabe des Buchs. Das Jahrbuch kann in aus-
gewählten Buchhandlungen sowie an der Infothek des Landratsamtes 
zum Preis von 15 Euro erworben werden.

Geschäftsanzeigen online aufgeben
anzeigen.wittich.de
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entsprechend gut, so dass der Schiedsrichter nach 45 Minuten Unter-
brechung wieder anpfiff.
Bis dahin war vor beiden Toren wenig passiert. Einzig einen umstrit-
tenen Strafstoß für die Gäste parierte Viktoria-Schlussmann Scheel 
nach zwölf Minuten sicher und machte damit seinem Ruf als Elfer-
killer wieder mal alle Ehre. Nach der Unterbrechung fand die Zweite 
besser ins Spiel und ging in Führung. Der für den verletzten Sivonjic 
ins Spiel gekommene Handloegten sah auf der linken Seite Azzouzi 
und der vollendete zur Führung (32.). Sieben Minuten glich Altenhain 
aus. Noch vor der Pause brachte Lasso Camilo seine Mannschaft 
mit einem herrlichen Distanzschuss erneut in Führung (43.). Nach der 
Pause konnten die Gäste erneut ausgleichen (56.). Neun Minuten vor 
dem Ende erspielte sich die Zweite das 3:2 mit einem schönen Spiel-
zug, an dessen Handloegten das Leder über die Linie drückte. Zwei 
Minuten später sorgte Kneisel mit seinem Premierentor für die Ent-
scheidung. Nächster Gegner ist nächsten Sonntag um 13 Uhr Kelk-
heim II.
Aufstellung: Scheel – Geis (55. M. Schumann), Moore, Maya, Kneisel 
– Kotza – Megarisiotis (64. Tarameshlou), Chuaydee (78. Geis), Lasso 
Camilo, Azzouzi – Sivonjic (23. Handloegten/87. Megarisiotis)

Ball-Spiel-Club 1947  
Kelsterbach e.V. – Fussball

1. Mannschaft: BSC 1947 Kelsterbach – Spvgg Hochheim 2:0
Der BSC setzt seine Siegesserie fort. Beim starken Aufsteiger FC 
Marxheim siegte man souverän 6:2 und kann mit breiter Brust in die 
kommenden Spiele gehen. Bereits in der 7 Minute konnte der BSC-
Anhang das erste Mal jubeln. Nach einem Eckball an den zweiten 
Pfosten, scheiterte Marco Ippolito zunächst mit einem Kopfball am 
Marxheimer Keeper, war aber im Nachschuss erfolgreich. In der 22 
Spielminute erhöhte Neuzugang Ranko Tomic nach einem Standard 
auf 2:0. Zwei Minuten später konnten die Gastgeber auf 1:2 verkürzen. 
Nils Ostertag stellte mit einem Kopfball in der 31 Minute wieder die 2 
Tore Führung her. Mit diesem Ergebnis ging es in die Halbzeitpause. 
Auch nach Wiederbeginn war der BSC hellwach und in der 47 Minute 
konnte sich Jan Luca Matheis mit einem Kopfballtreffer in die Tor-
schützenliste einreihen. Nach dem Marxheimer nochmal auf 2:4 ver-
kürzen konnte, keimte bei den Gastgebern nochmal Hoffnung auf, die 
aber Nils Ostertag mit seinem zweiten Treffer in der 73 Minute zum 2:5 
zunichtemachte. Den Schlusspunkt in diesem herausragenden Spiel 
setzte Kapitän Marvin Henrich mit seinem Treffer in der 87 Minute.
Mannschaft: Sieber, Marc; Schmiegel, Robin Peter; Ippolito, Marco 
Simone; Prokasky, Niklas; Schulz, Martin; Schlee, Dominik; Tomic, 
Ranko; Murry Saldanha, Luis; Henrich, Marvin; Ostertag, Nils; Matheis, 
Jan Luca; Stilger, Nicolas; Hoffmann, Dennis; Mostacci, Maurizio; 
Casaluci, Diego; Bosehmad, Nabil; Caninhas Pacheco, Joao Pedro; 
Kabir, Shahryan
2. Mannschaft: FC Marxheim II - BSC 1947 Kelsterbach II 5:0
Für die Zweite Mannschaft des BSC stand ein schwieriges Auswärts-
spiel beim FC Marxheim II auf dem Plan, schließlich hatten die Gast-
geber in der gesamten Spielzeit bisher erst ein Spiel verloren.
Kelsterbach kam gut in die Partie hinein und hatte die eine oder 
andere Chance in Führung zu gehen. Diese erzielte jedoch Marxheim 
im Anschluss an einen ruhenden Ball (25. Minute).
Die Gäste ließen sich durch den Rückstand aus dem Konzept bringen 
und verloren sich teilweise in Diskussionen mit dem Schiedsrichter, 
sodass man noch zwei weitere Gegentore vor dem Pausenpfiff hin-
nehmen musste (35./Foulelfmeter; 38.). Auch nach dem Seitenwechsel 
präsentierte sich der BSC eigentlich gut, doch der Torerfolg blieb aus. 
Marxheim indes versäumte es ebenfalls, die Führung auszubauen. In 
der Schlussphase schraubten die Gastgeber das Ergebnis dann doch 
noch in die Höhe (84./85.), auch weil den Gästen ein wenig die Luft 
ausging. Ein Auswärtspunkt wäre nicht unmöglich gewesen, am Ende 
bleibt Marxheim aber in der Erfolgsspur und peilt weiter den Aufstieg 
an, für Kelsterbach geht es am kommenden Sonntag zu Hause gegen 
Schlossborn um Wiedergutmachung.
Mannschaft: Liebe, Yannick; Zieres, Robert Paul Benedict; Hein-
rich, Miguel; El Mazdoula, Soufiane; Achbouk, Mohamed; Benincasa, 
Davide; Reinhardt, Florian; Christiansen, Lars; Froehlich, Philipp; 
Glittenberg, Daniel; Ujkanovik, Dzemal; Lauria, Alessandro; Koutsos, 
Daniel; Schulz, Markus
Vorschau: Beide Mannschaften treten nächsten Sonntag zu Hause an.
Anstoß: 2. Mannschaft 14:45 Uhr gegen FC Schlossborn/ 1. Mann-
schaft 16:30 Uhr gegen SV Kriftel
Ball-Spiel-Club 1947 Kelsterbach e.V. – Jugendfussball
B-Junioren: BSC 1947 Kelsterbach – DJK SC Flörsheim 3:2
In einem spannenden Spiel setzte sich die Mannschaft von Trainer 
Marco Ippolito und Marvin Henrich durch. Die Moral der Mannschaft 
stimmt. So konnte man zweimal einen Rückstand aufholen. Jeweils 
war es Juan Mohammad der seine Mannschaft wieder zurück ins 
Spiel brachte. Muhammed Bouran erzielte dann kurz vor dem Ende 
den viel umjubelten Siegtreffer. Jetzt gilt es dieses gute Gefühl mit in 
die nächsten Trainingseinheiten und Spiele mitzunehmen, um weitere 
Punkte zu sammeln. Nächsten Sonntag geht es zum SC Eschborn 
Anstoß 10:30
Mannschaft: Kiontsoglou, Soikan; Koc, Kerem Can; Dira, Amir; Bate, 
Taner; Beraki, Joel; Nunes Vargas, Anthony Jose; Bouran, Muham-
med; Telyakar, Ege; Nikbin, Khosrow; Mohammad, Juan; Farez, Daniel; 
Rolle, David; Heinrich, Marvin; Alfarahantor, Braa; Tsikos, Apostolos

TTC 1948 Kelsterbach
TTC Damen unterliegen im Nachbarschaftsduell 

gegen RW Walldorf
In kompletter Besetzung traten die Damen des TTC Zuhause gegen 
die Mannschaft von RW Walldorf an. Welche mit Gesa Kaiser, Jessica 
Rieger und Katrin Beth Smith antraten. Das Eingangsdoppel Bauer/
Scheel verlor in fünf Sätzen gegen Kaiser/Rieger. Delia Becker setzte 
sich in 3 Sätzen gegen Beth Smith durch und Marion Bauer gewann 
3:1 gegen Rieger. Elke Scheel startete zunächst furios gegen die 
wesentlich stärkere G. Kaiser und gewann den ersten Satz deutlich 
mit 11:2. Den zweiten Satz verlor sie zu 6, den dritten gewann sie zu 
8, den vierten verlor sie zu 9, aber der fünfte Satz ging deutlich 11:3 
an Kaiser. Beck musste sich gegen Rieger ebenfalls im fünften Satz 

Schulen / Bildung / Soziales

Eine Gesundheitswerkstatt 
für Aktive

„Gesundheit ist ein Zustand des vollständigen körperlichen, geistigen 
und sozialen Wohlergehens und nicht nur das Fehlen von Krankheit 
oder von Gebrechen“. So steht es im Vorwort zur Verfassung der Welt-
gesundheitsorganisation WHO. Nach diesem Grundsatz ist der Bil-
dungsurlaub „Vital und entspannt bleiben“ ausgerichtet, der vom 13. 
bis 17. Mai 2024 an der Kreisvolkshochschule Groß-Gerau im Schloss 
Dornberg (KVHS) stattfindet.
Wie kann ich den vielen Anforderungen im Beruf gerecht werden? Wie 
erkenne ich den Stress und widerstehe ihm in konstruktiver Weise? 
Wie stärke ich meine Widerstandskraft, erhalte mich gesund und 
unterstütze meine Lebensfreude? Mit Hilfe des Resilienz-Modells und 
anderen Modellen der humanistischen Psychologie wird Dozent Tho-
mas Böhm gemeinsam mit der Gruppe den Antworten auf diese Fragen 
nachgehen. Praktische Übungen, Anregungen und Gespräche stellen 
dabei den persönlichen Bezug her. Es werden gesundheitsförderliche 
Aspekte der Genforschung und die wichtigen Bereiche Ernährung, 
Entspannung, Lebensplanung und Bewegung angesprochen. Das Ziel 
dieses Bildungsurlaubs ist die Stärkung der persönlichen Handlungs-
möglichkeiten der Teilnehmenden, um ihre Selbstwirksamkeit in allen 
Lebensbereichen zu erhöhen.
Wer einen Bildungsurlaub in Anspruch nehmen möchte, muss seinen 
Arbeitgeber mindestens sechs Wochen vor Beginn der Fortbildung 
darüber in Kenntnis setzen. Die KVHS stellt dafür gerne eine Anmeld-
ebestätigung sowie ein Anerkennungsbescheid aus.
Anmeldungen für dieses Angebot mir der Nummer GG30144 nimmt 
die Kreisvolkshochschule Groß-Gerau unter Tel. 06152 1870-0 sowie 
per E-Mail an info@kvhsgg.de entgegen und sind auch online möglich 
unter www.kvhsgg.de/bildungsurlaube.

Sportnachrichten

Viktoria Kelsterbach
Erste marschiert weiter
Viktoria Kelsterbach – FC Sulzbach 6:1 (2:0)
Einen ungefährdeten 6:1-Heimsieg fuhr die Erste gegen den FC Sulz-
bach ein. Beim Führungstreffer halfen die Gäste mit einem Eigentor 
mit (6.). Drei Minuten vor der Pause verwandelte Brämer vom Punkt 
zum 2:0-Pausenstand. Zur Pause kam Hicke ins Spiel und schweißte 
zum 3:0 ein (51.). Nach 58 Minuten erhöhte Schuhmann per Abstau-
ber. Einen kleinen Schönheitsfleck leistete sich der Meisterschafts-
anwärter, als Adis Pita auf 4:1 stellte (63.). Dafür durfte sich der 
eingewechselte Linus Wirth wie im Hinspiel in die Torschützenliste 
eintragen, als er in Mittelstürmermanier auf 5:1 erhöhte. Dann erlief 
Islami einen Rückpass und erzielte endlich sein 13. Saisontor und den 
6:1-Endstand (83.). Zudem ließ die Mannschaft eine Vielzahl weiterer 
Chancen ungenutzt.
Vorschau: Trotz insgesamt acht fehlender Spieler zeigte die Viktoria 
einmal mehr eine souveräne Leistung und führt die Tabelle weiterhin 
mit acht Zählern Vorsprung an. Nächste Woche gastiert die Demiro-
glou-Elf um 15:30 Uhr in Lorsbach.
Aufstellung: Groß – Kleiner (46. Hicke), Döringer, Bosehmad, S. 
Schuhmann – Conradi, Arizoy – Mihaylov (64. Rüdinger), R. Schuh-
mann (69. Li. Wirth), Brämer – Islami
Wichtiger Heimerfolg nach 45-minütiger Unterbrechung
Viktoria Kelsterbach II – BSC Altenhain 4:2 (2:1)
Als nach etwas mehr als 20 Minuten der Viktorianer Kristian Sivonjic 
und sein Gegenspieler im Mittelfeld mit den Köpfen zusammenprall-
ten, rückte der Fußball schnell in den Hintergrund. Glücklicherweise 
reagierte u.a. Co-Trainer Andreas Geis umgehend und versorgte beide 
Spieler. Glücklicherweise ging es beiden Spielern den Umständen 

Ausschuss für Bauen, Planen, 
Umweltschutz, Mobilität

Bekanntmachung zur 38. Sitzung am Montag, 11.03.2024, 18:00 
Uhr, im Bürgersaal des Fritz-Treutel-Hauses, Bergstraße 20

Tagesordnung

1.	 Radverkehrskonzept für die Stadt Kelsterbach
2.	 Prüfantrag Fahrradstraßen; Antrag der WIK-Fraktion vom 18. 

Oktober 2023
3.	 Wahl der Schriftführung für den Ausschuss Bauen, Planen, Umwelt-

schutz und Mobilität - BPUM für die Amtsperiode 2021 / 2026
4.	 Förderprogramm Sozialer Zusammenhalt – Auf der Mainhöhe – 

Konzept zur Verstetigung im Sinne der Nachhaltigkeit
5.	 Neubau der Karl-Treutel-Schule; 

Auftragsvergabe für die Generalplanung mit Objektplanung 
(Gebäude und Innenräume), Fachplanungen Tragwerk, Tech-
nische Ausrüstung, Bauphysik (Wärmeschutz und Energie-
bilanzierung), Bauakustik (Schallschutz und Raumakustik), 
Brandschutz nach AHO, Freianlagen und DBU-Sonderleistungen; 
hier: LPH 8 zzgl. Projektsteuerungsleistungen

6.	 Kanalsanierung Schadensklassen (SKL) 0 und 1 in offener Bauweise. 
hier: Vergabe eines Jahresvertrages zur Durchführung der o.g. 
Arbeiten verteilt über das gesamte Stadtgebiet 2024.

7.	 Anfragen / Mitteilungen
Jürgen Zeller, Ausschussvorsitzender

Manfred Ockel, Bürgermeister

Ausschuss für Bildung, Soziales, 
Kultur, Sport und Integration

Bekanntmachung zur 22. Sitzung am Mittwoch, 13.03.2024, 19:00 
Uhr, im Bürgersaal des Fritz-Treutel-Hauses, Bergstraße 20

Tagesordnung

1.	 Jahresbericht 2023 der Beratungs- und Koordinationsstelle 
Altenhilfe

2.	 Sachstandsbericht zum geplanten Stadtlabor in der Mönch-
bruchstraße

3.	 Anfragen / Mitteilungen
Dr. Karina Strübbe, Ausschussvorsitzende

Manfred Ockel, Bürgermeister

Haupt- und Finanzausschuss
Bekanntmachung zur 26. Sitzung am Donnerstag, 14.03.2024, 
19:30 Uhr, im Bürgersaal des Fritz-Treutel-Hauses, Bergstraße 20
Tagesordnung

1.	 Prüfantrag Fahrradstraßen; Antrag der WIK-Fraktion vom 18. 
Oktober 2023

2.	 Radverkehrskonzept für die Stadt Kelsterbach
3.	 Förderprogramm Sozialer Zusammenhalt – Auf der Mainhöhe – 

Konzept zur Verstetigung im Sinne der Nachhaltigkeit
4.	 Neufassung der Satzung der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt 

Kelsterbach
5.	 Tätigkeitsbericht des Verwaltungsbehördenbezirkes „Überwa-

chung von Gaststättenrecht“ für den Zeitraum vom 01.05. – 
30.09.2023.

6.	 Neubau der Karl-Treutel-Schule; 
Auftragsvergabe für die Generalplanung mit Objektplanung 
(Gebäude und Innenräume), Fachplanungen Tragwerk, Tech-
nische Ausrüstung, Bauphysik (Wärmeschutz und Energie-
bilanzierung), Bauakustik (Schallschutz und Raumakustik), 
Brandschutz nach AHO, Freianlagen und DBU-Sonderleistungen; 
hier: LPH 8 zzgl. Projektsteuerungsleistungen

7.	 Anfragen und Mitteilungen
Christoph Harth, Ausschussvorsitzender

Manfred Ockel, Bürgermeister

Stadtverordnetenversamm-
lung der Stadt Kelsterbach

Bekanntmachung zur 28. Sitzung am Montag, 18.03.2024, 19:00 
Uhr, im Bürgersaal des Fritz-Treutel-Hauses, Bergstraße 20
Tagesordnung

1.	 Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers
2.	 Prüfantrag Fahrradstraßen; Antrag der WIK-Fraktion vom 18. 

Oktober 2023
3.	 Radverkehrskonzept für die Stadt Kelsterbach
4.	 Förderprogramm Sozialer Zusammenhalt – Auf der Mainhöhe – 

Konzept zur Verstetigung im Sinne der Nachhaltigkeit
5.	 Neufassung der Satzung der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt 

Kelsterbach
6.	 Tätigkeitsbericht des Verwaltungsbehördenbezirkes „Überwa-

chung von Gaststättenrecht“ für den Zeitraum vom 01.05. – 
30.09.2023.

7.	 Neubau der Karl-Treutel-Schule; 
Auftragsvergabe für die Generalplanung mit Objektplanung 
(Gebäude und Innenräume), Fachplanungen Tragwerk, Tech-
nische Ausrüstung, Bauphysik (Wärmeschutz und Energie-
bilanzierung), Bauakustik (Schallschutz und Raumakustik), 
Brandschutz nach AHO, Freianlagen und DBU-Sonderleistungen; 
hier: LPH 8 zzgl. Projektsteuerungsleistungen

Frank Wiegand, Stadtverordnetenvorsteher

Manfred Ockel, Bürgermeister

Ende des amtlichen Teils
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Nach dem ersten Spiel konnte die Mannschaft den Vorsprung auf 12 
Punkte ausbauen, da sie ihr Spiel mit 12:2 Punkten gewannen und 
der Zweitplatzierte mit 2:12 patzte. Bereits im zweiten Spiel kam es 
zur Entscheidung. Es stand das Duell der besten zwei Mannschaft der 
Liga an. Auch hier konnte sich unser Team mit 12:2 Punkten durch-
setzen. Die restlichen Spiele wurden allesamt gewonnen, am Ende 
des Spieltags 56 Punkte geholt und dazu die Meisterschaft und den 
Aufstieg in die Gruppenliga. Da der Zweitplatzierte der Tabelle einen 
rabenschwarzen Tag erwischte und nur 19 Punkte erspielen konnte, 
wurde der Vorsprung auf 39 Punkte ausgebaut. Bester Spieler an die-
sem Tag war Anastasios Chalkidis mit einem Schnitt von 203,40 Pins.
Für die kommende Saison suchen wir Damen die Lust haben auf Bow-
ling und unser Team zu unterstützen. Wenn Du interesse hast Bowling 
zu erlernen, dann melde dich einfach per E-Mail an: probetraining@
bv22.de (dm)

1. Bowling Verein  
Ligaabschluss und Hessische 

Meisterschaften Senioren
Eine guten Saisonabschluss in der Hessenliga hatten die Damen und 
die Herren in der Hessenliga. Die Abstiegsgefährdete 1. Mannschaft 
der Herren war dieses Mal in Hanau auf einer anspruchsvollen Ölung 
erzielte das Team 44 von 70 möglichen Punkten nur das Spiel gegen 
den Hessenmeister Blau Gelb Frankfurt wurde 2:12 verloren während 
die restlichen Spiele alle mit mindestens 10 Punkten Vorsprung gewon-
nen wurden. In der Tageswertung belegte man den 2. Platz konnte 
sich vom Abstiegsplatz deutlich distanzieren. In der Abschlusstabelle 
ist man jetzt auf Platz 5 abhängig ist die Mannschaft vom Ausgange 
und den Aufstiegsspielen der 2. Bundesliga Süd, bevor es sich end-
gültig entscheidet ob die Mannschaft in der Hessenliga bleibt oder in 
eine Relegation muss. Entschieden wird das erst nach dem Abschluss 
der BL (04-05.05,24) die unsinnigerweise erst am 17.02. begonnen 
hat während die Ligen in Hessen schon seit dem 24.09. spielen und 
am 03.03. ihren letzten Spieltag hatten. Der Termin für die mögliche 
Relegation ist dann der 23.06.24 in Kelsterbach.
Die Damen hatten es etwas leichter da es in ihrer Vierergruppe der 
Hessenliga bei der es in beiden Gruppen keinen Absteiger gibt. In 
Mühlheim konnten die Damen in den ersten beiden Spielen nur 4 von 
28 Punkten erzielen. Danach kamen die Damen dann doch noch in 
Form und erzielten in den dann noch in den letzten 4 Spielen 42 von 5 
6 möglichen Punkten. Beste Spielerin war mal wieder Petra Duplois-
Laun die einen Tageschnitt von 183 Pins erspielte. In der Addition der 
beiden Hessenligen und nach Abschluss der Liga ist sie in einer Jah-
resgesamtwertung mit 176 Pins hinter Y. Lassiter auf dem 2. Platz.
Eine Woche zuvor fanden die Hessischen Meisterschaften der Seni-
oren statt. Auch hier zeigte sich Petra Duplois-Laun erfolgreich bei 
den Seniorinne B mit dem 2. Platz nur um wenige Pins geschlagen 
von Martina Beckel. Das gute Ergebnis der Damen vervollständigten 
Agnes Reuter und Christine Viel mit den Plätzen 5 und, 6. Den 2. Platz 
belegte auch noch Sabine Gertenbach bei den Seniorinnen C. Weitere 
Teilnehmer waren Werner Laun der mit 100 Pins Vorsprung auf Platz 
2 liegend in das Halbfinale ging. Leider hatte er das Pech im dritten 
Spiel auf eine Bahn zu kommen auf dem aus der Ölmaschine das 
Öl ausgelaufen war und für die acht Spieler die dort spielen musste 
sich unbespielbar darstellte. Zum Schluss war es dann Platz 5 bei den 
Senioren C. Bei den Senioren B erreichten J. Nolte (ebenfalls Ölma-
schinen geschädigter) den Platz 10 und Ivan Sabo auf Platz 8. Weitere 
Teilnehmer waren U. Heuckeroth Seniorinnen C Platz 6 und W. Viel 
Platz 32 Senioren B. Für die Deutschen Meisterschaften der Senioren 
in München sind P. Duplois-Laun und S. Gertenbach qualifiziert.

Kelsterbacher  
Schachverein 1920 EV

In Unterzahl gewonnen
Kelkheim 1 - Kelsterbach 1 = 3,0 – 5,0
1. Matthias Nagel 0
2. kampflos 0
3. Stefan Grätzer 0,5
4. Sinan Sinanovic 1
5. Alexandros Pavlidis 0,5
6. Peter Köstler 1
7. Jürgen Meier 1
8. Sasa Djakovic 1
Gegen Kelkheim musste ein Sieg her. Beide Mannschaften standen 
mit 5 Punkten in Nähe der Abstiegsränge. Die Chancen standen nicht 
gut. Zwei Spieler hatten schon im Lauf der Woche abgesagt, ein wei-
terer meldete sich am Spieltag krankheitsbedingt ab. So starteten wir 
also mit 0 – 1
Sasa sorgte schnell für den Ausgleich. Gegen seinen jugendlichen 
Gegner eroberte er mit einer Bauerngabel eine Qualität. Weiteres 
Material folgte und es stand 1 – 1
Jürgen hatte früh die Damen getauscht und lang rochiert. In der offe-
nen G-Linie attackierte er mit seinem Turm den Punkt G7, unterstützt 
von seinem zweiten Turm, der auf die 7.Reihe eingedrungen war. Als 
auch noch der Läufer eingriff brach die schwarze Stellung zusammen. 1 – 2
Sinan baute den Vorsprung aus. Er hatte zunächst einen Bauern weni-
ger, aber den Freibauern von Weiß und als Angriffsziel auserkoren. Als 
er die Qualität gewann war die Partie entschieden. Mit Dame - Turm 
und 5 Bauern gegen Dame – Springer und 5 Bauern siegte er souve-
rän. 1 - 3
Stefan fand sich in einem komplizierten Bauernendspiel wieder und 
erzielte ein Remis. Wie die spätere Analyse zeigte, hätte er die Partie 
gewinnen können. 1,5 – 3,5
Peter erkämpfte den Siegpunkt. Nach einer Springergabel, die die 
Qualität gekostet hätte, entschied er sich für ein Damenopfer gegen 
Turm und Läufer. Es gelang ihm seine Türme auf die zweite Reihe des 
Gegners zu bringen, in der Absicht Dauerschach zu geben. Der Kelk-
heimer wollte dies verhindern und lief dabei in ein Matt. 1,5 – 4,5
Alexandros hatte eine sehr aktive Stellung und lehnte ein Remis Ange-
bot ab. 

Der TuS sagt „Dankeschön“ an Nicole Badura, die den Wettkampf 
organisierte und allen Helfern und unterstützenden Eltern, die als 
Teamhelfer oder beim Verkauf antraten, und gratuliert den Leichtathle-
tik-Kindern zu ihrem Erfolg. (cg)

„und alle waren Sieger der U 10!“

Jahreshauptversammlung 
beim Kanu-Club Kelsterbach

Die diesjährige Jahreshauptversammlung 2024 des Kanu-Club Kels-
terbach kann auch als kleine Jahreshauptversammlung bezeichnet 
werden. Denn satzungsgemäß finden Vorstandswahlen lediglich alle 
zwei Jahre statt. Und da bereits im Vorjahr ein „Wahljahr“ war, stand 
nur die Neuwahl eines Kassenprüfers an. Hinzu kommt, dass der Ver-
ein sein 100-jähriges Bestehen feiert. Im Rahmen der geplanten Fei-
erlichkeiten findet Ende März ein akademischer Frühschoppen statt, 
bei dem die anfallenden Mitgliederehrungen vorgenommen werden 
sollen. Somit entfiel auch dieser Tagesordnungspunkt bei der Jah-
reshauptversammlung des Vereins. Dennoch gab es eine Menge zu 
berichten und vorzustellen. Das waren natürlich die klassischerweise 
vorgesehenen Berichte der Spartenverantwortlichen des Vereins, bei-
spielsweise der Sportwarte. Zuvor hatte bereits der Vereinsvorsitzende 
Markus Schnell im Anschluss an die Begrüßung der Anwesenden das 
Vereinsgeschehen des vergangenen Jahres Revue passieren lassen. 
Besondere Aufmerksamkeit erhielt der Bericht des Kassenwartes Ale-
xander Heil, der professionell unterstützt durch Videoprojektionen die 
haushaltsmäßigen Abläufe des Jahres 2023 darlegte. Deren ordnungs-
gemäße Abwicklung bestätigte der Rechnungsprüfer Harry Kusch, so 
dass dessen Antrag auf Entlastung des Vorstandes einstimmig zuge-
stimmt wurde. Auch den Haushaltsplan 2024 stellte Alexander Heil 
detailliert und nachvollziehbar vor. Dieser ist geprägt von den Veran-
staltungen im Jubiläumsjahr und vom Umbau im Bootshaus mit der 
Einrichtung von zwei Umkleideräumen. Auch die Abstimmung über 
den Haushaltsplan erfolgte einstimmig. Die Tagesordnungspunkte 
Anträge und Verschiedenes nahmen kaum Zeit in Anspruch, da keine 
weiteren Anträge vorlagen und auch darüber hinaus kein Beratungs-
bedarf bestand. Eine kleine Jahreshauptversammlung eben.

BV 22 Kelsterbach -  
8. Spieltag der hessischen 

Bowlingligen - Finale

Die Damenmannschaft des BV 22 Kelsterbach spielten auf der Bow-
linganlage in Mühlheim. In den ersten beiden Spielen kamen sie sehr 
gut zurecht und gewannen 11:3 und 12:2. Danach kam jedoch die 
schlechte Phase des Spieltags. Die nächsten drei Spiele wurden alle-
samt verloren. Sie taten sich mit den Bahnverhältnissen sehr schwer. 
Im letzten Spiel hat die Mannschaft nochmal alles gegeben und wei-
tere 12 Punkte auf das Konto geholt. Insgesamt wurden 45 Punkte 
erspielt, leider drei Punkte zu wenig, um Platz drei in der Tabelle zu 
belegen. Beste Spielerin des Teams war Sandra Machura mit einem 
Schnitt von 174,17 Pins. Sie wurde auch, wie im letzten Jahr, die beste 
Spielerin der Liga mit einem Schnitt von 174,79 Pins auf 48 Spiele.
In der Bezirksliga 1 ging das Herrenteam auf der Bahn in Wiesba-
den an den Start. Es galt die 22 Punkte Vorsprung auf den Zweit-
platzierten der Tabelle zu verteidigen. Nach dem Sieg im ersten Spiel 
konnte der Vorsprung auf 24 Punkte ausgebaut werden. Im zweiten 
Spiel ging es zum Showdown gegen den Zweitplatzieren. Leider taten 
sich die Spieler sehr schwer und verloren das Spiel mit 2:12 Punkten. 
Der Vorsprung schrumpfte auf 14 Punkte. Am Ende war dies jedoch 
verkraftbar, da gegen die restlichen Gegner gewonnen wurde und der 
Vorsprung an Ende bei 14 Punkten blieb. Das Team konnte die Meis-
terschaft feiern und den Aufstieg in die Gruppenliga. Bester Spieler 
des Tages war Jörg Knobloch mit einem Schnitt von 202,60 Pins. Das 
höchste Spiel spielte Sven Drabe mit 266 Pins. Jörg war ebenfalls der 
beste Spieler der Saison mit einem Schnitt von 208 Pins auf 35 Spiele.
Die zweite Mannschaft der Herren spielte auf der Bahn in Langen. 
Das Team hatte zwei Punkte Vorsprung auf Platz 2. Somit musste von 
Anfang an mit voller Konzentration um jeden Pin gekämpft werden. 

geschlagen geben und Bauer verlor deutlich in 3 Sätzen gegen Kaiser. 
Nun stand es 2:4 für Walldorf. Beck setzte sich in einem spannenden 
Spiel gegen Beth Smith mit 11:8, 11:13, 9:11,11:7 und 11:9 durch. 
Scheel musste auch ihr zweites Spiel der Gegnerin überlassen, aber 
Bauer konnte ihr letztes Spiel mit 3:0 für sich entscheiden. Jetzt lag es 
an Becker gegen Kaiser noch ein Unentschieden herauszuholen, was 
ihr mit 9::11, 3:11 und 8:11 jedoch nicht gelang. So endete das Spiel 
mit 6:4 Spielen und 21:18 Sätzen für die Gäste. Die Mannschaft steht 
mit 12:12 Punkten auf Platz 5 der Bezirksklasse Gruppe 1.
Die Herren 1 spielten Zuhause gegen den SV. Al. Königstädten V. Beide 
Doppel gingen zu Beginn der Partie mit 1:3 und 0:3 an die Gäste. 
Henry Scharf konnte sich im fünften Satz mit 11:2 gegen Stefan Kel-
ler durchsetzen. Peter Beichert verlor gegen den Spitzenspieler der 
Gäste Jan Masur mit 0:3 und Sebastien Poulard unterlag der Nummer 
4 Hartmut Henneberg in 3 Sätzen. Sascha Brissier setzte sich mit 3:1 
gegen Ivan Nicin durch, ehe sich Scharf mit 1:3 geschlagen geben 
musste. Nun führten die Gäste mit 5:2. Aber die Mannschaft gab sich 
noch nicht geschlagen und gewann die 3 ausstehenden Einzel mit 3:0, 
3:2 und 3:0 was ihnen ein Unentschieden einbrachte. Sascha Brissier 
war mit 2 Siegen war S. Brissier maßgeblich am Unentschieden betei-
ligt. Mit 7:15 Punkten belegt die Mannschaft nun Platz 6 in der Tabelle. 
Nur noch einen Platz und einen Punkt hinter der 2. Mannschaft des 
TTC.
Die Jungen15 trafen in heimischer Halle auf den TV Bürstadt 1. Die 
Gegner traten stark ersatzgeschwächt ohne einen Spieler ihrer ers-
ten Mannschaft mit einer Spielerin aus der zweiten und zwei Spielern 
aus ihrer dritten Mannschaft an. So war es nicht weiter verwunderlich, 
dass sich Andreas Le, Levin Le, Kristian Kvocka und Mete Gülfidan 
deutlich mit 10:0 Spielen und 30:1 Sätzen durchsetzen konnten. Die 
Mannschaft belegt zurzeit mit 20:6 Punkten Platz 3 in der Bezirksober-
liga.
Wegen eines Aufstellungsfehlers wurde das Spiel der Jungen15 II in 
der zweiten Kreisklasse mit 10:0 für den SF Bischofsheim gewertet.

TuS-Kinder starteten erfolg-
reich in die KILA-Liga!

Am Samstag, den 02.03.2024, gab es den Auftakt zum 1.Wettkampf 
der KILA-Liga 2024 im Kreis Groß-Gerau. Ausrichter war der TuS Kels-
terbach in der Baugé-Halle, die unter der Organisatorin Nicole Badura 
hervorragend vorbereitet wurde. Es mußte ein Laufstrecke über 40m 
und 30m hergerichtet werden, statt Weitsprunggruben lagen dicke 
weiche Matten da, und der Weitwurf war dann ein Medizinballstoß in 
Zonen.
Die Jahrgänge 2017/18 als U8 und 2015/16 als U10 waren aufgerufen 
zum alljährlichen Wettkampf in der Kinderleichtathletik. 170 Kinder aus 
dem Kreis nahmen daran teil und der TuS Kelsterbach stellte wieder 
mit 3 Teams in der U10 und 4 Teams in der U8 die meisten Teilnehmer 
mit 77 Kindern. Weiterhin nahmen noch die Vereine LG Rüsselsheim, 
LG Mörfelden-Walldorf, TV Königstädten, LG Bischofsheim/, SKV 
Nauheim, LG Riedstadt an dem Team-Wettkampf teil. In der U10 
waren 12 Teams und in der U8 6 Teams vertreten. In jedem Team sind 
6-11 Jungen und Mädchen. Alle mußten 4 Disziplinen absolvieren
Die U10, die vormittags in der Halle war, trat bei der Weitsprungstaf-
fel an, die U8 Teilnehmer hingegen beim Ziel-Weitsprung. Das Werfen 
war ein Stoßen mit dem 1kg-Medizinball für die U10 in Zonen, die 
U8 hatte einen 0,800kg Ball. Beim Kurzstrecken-Lauf gab es die Hin-
dernis-Staffel für die U8 Mannschaften. Sie mußten drei Minuten lang 
abwechselnd kleine Hürden erfolgreich überqueren, eine Strecke von 
30m zurück sprinten und die nachfolgenden Teamkameraden abklat-
schen und auf die Strecke schicken. Die U10 Mannschaften liefen 2x 
40m mit Starts aus zwei verschiedenen Lagen, einmal auf dem Bauch 
liegend und dem klassischen Start, beide Zeiten wurden addiert.
Nach diesen drei Disziplinen trat eine Pause ein, da die Halle für die 
Biathlon-Staffel umgebaut werden mußte. Zuschauer und Sportler 
konnten sie durch den reichhaltigen Verpflegungsstand gut überbrü-
cken. Gut gestärkt traten die Kinder wieder in ihren Mannschaften an. 
Sie mussten eine große Runde in der Halle durchlaufen, dabei eine 
dicke Weichmatte überqueren, am,,Schießstand“ galt es Hütchen 
abzuwerfen. Traf man nicht, musste eine Strafrunde um einen großen 
Mattenberg absolviert werden und konnte erst dann den nächsten 
Mannschaftskameraden abklatschen. Hier stieg das Stimmungsbaro-
meter gewaltig an, denn es galt die Teamkameraden zu Höchstleis-
tungen anzuspornen.

„Mannschaft U 8!“
Und es hatte für die Mannschaften des TuS Kelsterbach fantastisch 
geklappt. Die U8 Mannschaft, Kelsterbach 1, erreichte einen tollen 
1. Platz Die zweite U8 Mannschaft belegte Platz 3, Kelsterbach 3 
erreichte Platz 4 und die jüngsten Leichtathleten des TuS, U8 Nr.4 
erreichte Platz 6. Bei der U10 ging es sehr spannend zu, hier lagen 
die LG Rüsselsheim und TuS Kelsterbach 1 fast gleichauf. Erst in der 
Biathlon-Staffel entschied sich der Sieg zu Gunsten von Rüsselsheim 
um einen Punkt. Aber auch der 2. Platz wurde gebührend gefeiert. Die 
weiteren Teams der U10 aus Kelsterbach kamen auf Platz 5 und 11.
Es war eine gut durchorganisierte Veranstaltung und trotz beengter 
Verhältnisse in einer Halle hatten Kinder und Eltern einen schönen 
Sporttag erlebt. Alle Teams erhielten eine Urkunde und mit einer tollen 
Medaille um den Hals traten die stolzen Sportler den Heimweg an.
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Elterntelefon
Telefon 0800 1110550, Mo., Mi., Fr. 9-17 Uhr, Di., Do. 9-19 Uhr
Pro familia
Rüsselsheim, Lahnstraße 30, E-Mail ruesselsheim@profamilia.de, 
Telefon 06142 12142, erreichbar Mo. u. Mi.14-17 Uhr; Di. u. Fr. 9-12 
Uhr. Do. 9-12 Uhr u. 14-17 Uhr. Besuch nur mit Terminvereinbarung.
Alkohol- und Medikamentenprobleme
Kreuzbund Fachverband der Caritas, Treff am 1. u. 3. Mo. im Monat, 
19 Uhr, ev. Gemeindezentrum Melanchton, Niddastraße 15, Raun-
heim, Telefon 06142 21563 und 0177 3201804.
Alzheimer und Demenzkrankengesellschaft e.V.
Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz: 10.04.; 
16-18 Uhr im Stadtteilzentrum Mandelhain, Mönchbruchstr. 47.
Einzelberatung vor dem Gesprächskreis (15-16 Uhr) oder im Anschluss 
daran (18-19 Uhr), nur nach voriger Anmeldung in der Geschäftsstelle 
unter Telefon 06142 210373.
Familienzentrum / Mehrgenerationenhaus des Caritasverbandes
Kath. Gemeindezentrum, Walldorfer Straße 2 B, Telefon 069 20000-
440, E-Mail caritas-kelsterbach@cv-offenbach.de, Mo.-Do. 8-16 Uhr, 
Fr. 8-14.30 Uhr
Kleeblatt, Verein für Nachbarschaftshilfe
Christa Schmidt, Pfarrgasse 6, Telefon 3014902 oder E-Mail klee-
blatt-kelsterbach@t-online.de, Öffnungszeiten: Di. 9-13 Uhr und Do. 
14-17.30 Uhr.
Kleiderkammer
des DRK in der Waldstraße 110, Öffnungszeiten:
Ausgabe und Annahme jeden 1. und 3. Mi. im Monat, 10-11.30 Uhr
nur Annahme jeden 2. und 4. Do. im Monat von 17-18 Uhr.
Post-Filiale Kelsterbach
Waldstraße 10, Inhaber Koc GbR, Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 6-18 Uhr, 
Sa. 6-14 Uhr, Telefon 06107 9856905
Jobcenter Rüsselsheim
Eisenstraße 40, 65428 Rüsselsheim, Telefon 06152 9854200
Finanzamt Groß-Gerau
Europaring 11-13, 64521 Groß-Gerau, Telefon 06152 992401

Stadtverwaltung
Rathaus
Telefon 06107 773-1 (verbindet mit allen Dienststellen), erreichbar Mo. 
und Di. 8-12 Uhr und 14-16 Uhr, Mi. 7-12 Uhr und 14-16 Uhr, Do. 
13-18 Uhr, Fr. 8-13 Uhr, 1. Sa. im Monat 10-12 Uhr.
Rentenberatung
Stephan Ludwig, Mörfelder Straße 33 (Rathaus-Altbau), Zimmer 1, 
Telefon 06107 773-230, Sprechstunden Mo.-Do. zu den üblichen 
Sprechzeiten, Fr. keine Sprechstunde.
Ortsgericht
Der Ortsgerichtsvorsteher Jörg Ritzkowsky, Rathaus, 2. Stock, Zim-
mer 211, Telefon 06107 773-242, und sein Stellvertreter Rüdiger 
Werdt, Telefon 06107 773-286, bieten Sprechstunden nach vorheriger 
Terminvereinbarung an.
Schiedsmann
Der Schiedsmann der Stadt Kelsterbach, Jörg Ritzkowsky, Rathaus-
Altbau, 2. Stock, Zimmer 211, Telefon 06107 773-242, bietet Sprech-
stunden nach vorheriger Terminvereinbarung an.
Stadtfeger
Bei Verunreinigungen im Stadtgebiet: Telefon 0160 7034343
Radverkehrsbeauftragter
Roland Rücker, Telefon 0160 99871567, E-Mail radverkehrsbeauftrag-
ter-kelsterbach@web.de

Störung Wasser- / Gas- / Stromversorgung
Störungsstelle Trinkwasser, Stadtwerke Kelsterbach über Polizei-
station Kelsterbach, Telefon 06107 71980
Störungsstelle Gas, Firma Mainova (24 Std. täglich), Telefon 069 
21388110
Störungsstelle Strom, Firma Süwag Niederlassung MKW, Frankfurt-
Höchst (24 Std. täglich), Telefon 0800 7962787

Hilfe für Tiere
Kleintierpraxis Oliver Schumm
Waldstraße 56, Telefon 62875, Notfallnummer 0163 6545100
Mobile Tierärztin
Sabrina Rehberger, Hausbesuche, Termine nach Vereinbarung, Tele-
fon 0177 4674532, mobile-tierärztin-kelsterbach.de.
Tierheim Rüsselheim
Stockstraße 60, Telefon 06142-31212, E-Mail info@tierheim-ruessels-
heim.de, Web www.tierheim-ruesselsheim.de, Öffnungszeiten Di. u. 
Fr. 15-17 Uhr, an Feiertagen geschlossen.
Tierschutzverein Rüsselsheim Notruf
Telefon 01515 3685090
Tierschutzverein Kelsterbach
Judith Wagner, Burgstraße 5, Telefon 06107 1501 oder 0174 3906524, 
E-Mail info@tierschutz-kelsterbach.de, Web www.tierschutz-kelster-
bach.de
Tierklinik Hofheim
Katharina-Kemmler-Straße 7, Hofheim, Telefon 06192 290290

Wertstoffhof
Der Wertstoffhof „Am Südpark 4“ hat folgende Öffnungszeiten:
Mo. u. Di. 8-12 Uhr, Mi. geschlossen, Do. 14-19.30 Uhr, Fr. u. Sa. 9-16 
Uhr

Pfarramt: Saalburgstr. 30, Tel. 9810046
Gemeindebüro: Brandenburger Weg 7, Tel. 4183

Evang. Friedensgemeinde Kelsterbach

Passionsandachten in der Friedensgemeinde

Unter dem Thema der diesjährigen bundesweiten Aktion „7 Wochen 
OHNE“ der Evangelischen Kirche in Deutschland „Lichtblicke“, lädt 
die Evangelische Friedensgemeinde Kelsterbach während der Passi-
onszeit zu Liturgischen Abendgebeten jeweils donnerstags um 19.00 
Uhr in ihr Gemeindezentrum im Brandenburger Weg 7, ein. Diese Jahr 
heiße das Motto 7 Wochen ohne Alleingänge. Die einzelnen Termine 
sind: 15.02. und 22.02. und 29.02. und 07.03.und 14.03. und 21.03..

Montag, Dienstag, Donnerstag: 19 Uhr – 24 Uhr
Mittwoch, Freitag: 14 Uhr – 24 Uhr
Samstag, Sonntag: 8 Uhr – 24 Uhr
Feier- und Brückentage: 8 Uhr – 24 Uhr
Freitag, 8. März: Dr. Zwirner, Jahnstraße 7, Telefon 4598
Samstag, 9. März: Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe unter 
„Ärzte“
Sonntag, 10. März: Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe unter 
„Ärzte“
Montag, 11. März: Dr. Matijevic, Waldstraße 124a, Telefon 5477
Dienstag, 12. März: Dr. Selemo, Jahnstraße 7, Telefon 4598
Mittwoch, 13. März: Dr. Kleineidam, Gartenstraße 11-13, 
Telefon 90900
Donnerstag, 14. März: Dr. Wesolowski, Martin-Luther-Straße 3, 
Telefon 5248
Freitag, 15. März: Dr. Wesolowski, Martin-Luther-Straße 3, 
Telefon 5248

Apotheken
Die Notdienstbereitschaft wechselt täglich. Sie beginnt um 8.30 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag um 8.30 Uhr. Zusätzlich zu den 
genannten Apotheken sind die Flughafen-Apotheken der Metropolitan 
Pharmacy Frankfurt geöffnet zu folgenden Zeiten:
Terminal 1/B Ebene 2 (Shopping Boulevard): 6.30 - 21.00 Uhr
Terminal 2 Ebene 3 (Shopping Plaza): 7.00 - 21.00 Uhr
THE SQUAIRE Ebene 3 West: 7.00 - 21.00 Uhr
Die Öffnungszeiten gelten täglich, auch an Sonn- und Feiertagen.
Freitag, 8. März
Brückweg-Apotheke, Am Brückweg 21, Rüsselsheim, Telefon 06142 
/ 62595
Samstag, 9. März
Europa-Apotheke, Löwenstraße 27, Rüsselsheim, Telefon 06142 / 
67111
Sonntag, 10. März
Ring-Apotheke, Im Stadtzentrum, Raunheim, Telefon 06142 / 42244
Montag, 11. März
Smart-Apotheke, Alzeyer Straße 11, Rüsselsheim, Telefon 06142 / 
4970030
Dienstag, 12. März
Bahnhof Apotheke, Antoniterstraße 36, Frankfurt am Main, Telefon 
069 / 3140430
Mittwoch, 13. März
Schäfers-Apotheke, Grabenstraße 19, Flörsheim, Telefon 06145 / 
7678
Donnerstag, 14. März
Stadt-Apotheke, Martin-Luther-Straße 3, Kelsterbach, Telefon 06107 
/ 2212
Freitag, 15. März
Königstädter Apotheke, Bensheimer Straße 61, Rüsselsheim, Telefon 
06142 / 33417

Zahnärzte
Die zahnärztliche Notfallversorgung ist unter der Telefonnummer 
01805 60 70 11 zu erfahren. Die Ansage erfolgt tag- und zeitge-
nau und ist kostenpflichtig, und zwar 14 Cent die Minute aus dem 
deutschen Festnetz und maximal 42 Cent die Minute über Mobil-
funk.

Hilfe, Beratung, Infos, Treffs
Polizeistation Kelsterbach
Mörfelder Straße 33 (Rathaus-Neubau), Telefon 06107 7198-0, Fax 
0611 327667526
Feuerwehr Kelsterbach
Langer Kornweg 15, Telefon 06107 2388
Bürgertelefon für die Sindlinger Kläranlage
Telefon 069 212-34666
Beschwerdeportal Sindlinger Kläranlage
app.ortelium.com/sef
Bürgertelefon für den Industriepark Höchst
Telefon 069 3054000
Fluglärm-Beschwerde
Telefon 069 69060600, täglich 5 Uhr bis 24 Uhr
Bürgertelefon Landkreis Groß-Gerau
Telefon 06152 989898. Nur bei Gefahrenlagen aktiviert!
Frauenhäuser
Frauenhaus Groß-Gerau, Telefon 06152 80000
Rüsselsheim, Wildwasser-Beratungsstelle für sexuell missbrauchte 
Frauen und Mädchen, Darmstädter Straße 101, Telefon 06142 965760, 
E-Mail info@wildwasser.de
Hebamme
Claudia Heinz, Kelsterbach, Telefon 06107 6966838, Mobil 0176 
24465176, E-Mail claudia.heinz.hebamme@outlook.de
Beratung im Quartier der Beratungs- und Koordinationsstelle 
Altenhilfe
1. Mi. im Monat 9 Uhr bis 10.30 Uhr, im Atrium, Dahlienstraße 23; 2. Fr. 
im Monat 10 Uhr bis 12 Uhr, Mandelhain, Mönchbruchstraße 47; 3. Mi. 
im Monat 13 Uhr bis 14.30 Uhr, Pfarrgasse 2; 4. Fr. im Monat 10 Uhr 
bis 12 Uhr, Auf der Mainhöhe. Beratungen im Rathaus sowie Hausbe-
suche zu bedarfsgerechten Terminen finden weiterhin statt!
Allgemeine Lebensberatung im Quartier
Di 12 Uhr – 14 Uhr, im Stadtteilzentrum Pfarrgasse 2; Do 15 Uhr – 17 
Uhr in der Stadt- und Schulbibliothek, Am Mittelfeld 15; Fr 12 Uhr – 14 
Uhr, im Bürgertreff Mainhöhe, Auf der Mainhöhe 7.
Infos unter: 0151 51112329
Wohnungsanpassungsberatung
(WABe) des Kreises Groß-Gerau für ältere und behinderte Menschen, 
Gerti Zorn, 0162-1033430, Kontakt in Kelsterbach: Koordinations-
stelle für Altenhilfe, Telefon 06107 773-315.
Verbraucherberatung
Rüsselsheim, Marktstraße 29, Telefon 06142 63268, Mo. u. Di. 10-14 
Uhr, Mi. 12-18 Uhr, Fr. 10-13 Uhr. Service-Telefon 069 972010-900.
Schuldnerberatung
für den Kreis Groß-Gerau, Marktstraße 29, Rüsselsheim, E-Mail 
schuldnerberatung-ruesselsheim@verbraucherzentrale-hessen.de, 
Terminvereinbarung unter Telefon 06142 966133, Mo. u. Di. 9-16 Uhr, 
Mi. u. Fr. 9-12 Uhr. Telefonische Beratung (ohne Termin) Mo. 9-12 Uhr, 
Do. 9-12 Uhr u. 15-18 Uhr.

Mit 2 aktiven Zentrumsbauern engte er den Gegner am Königsflügel 
ein. Danach öffnete er Linien am Damenflügel. Aber der Kelkheimer 
verteidigte sich geschickt und so kam „nur“ ein Turmendspiel mit 
einem Mehrbauern heraus.
Turmendspiele sind kompliziert und so verpasste Alexandros seine 
Gewinnchance und musste sich doch mit Remis zufrieden geben. 2 
– 5
Matthias rochierte lang und wollte mit seinen Bauern den Königsflü-
gel stürmen. Mehrfach bot er ein Bauernopfer an um Linien zu öff-
nen. Aber sein Gegenspieler biss nicht an, sondern griff seinerseits 
am Damenflügel an. Als er Matthias‘ Turm der den Punkt C2 schützte 
vertreiben konnte war die Partie entschieden.
Kelsterbach 2 – Flörsheim 3 = 2,5 – 5,5
1. Michael Maeding 0,5
2. Christopher Ziegler 0
3. kampflos 0
4. Roger Burow 0
5. Roland Lobenstein 0
6. David Goodwin 0,5
7. Norbert Zöller 1
8. Adrian Tudose 0,5
Kelsterbach 3 – Flörsheim 4 = 3,0 – 3,0
1. Marco Rühl 1
2. Christian Pavlidis 0,5
3. Jamie Cirener 0,5
4. Nathanael Jakobi 1
5. Anne Hartung 0
6. Alexander Patzner 0
Spielabend: Freitags, Altenwohnheim, Moselstrasse
Jugend ab 19:00 Uhr, Erwachsene ab 20 Uhr
www.schachverein-kelsterbach.de

BSC >> Basketball
Sensationeller Erfolg der BSC – Basketballer
Am Samstag, den 24. Februar 2024, musste die Mannschaft U-16 
der Basketballer des BSC-47 Kelsterbach gegen TUS Hornau in der 
Baugé Halle antreten.

Keine leichte Aufgabe, denn Hornau belegte zu diesem Zeitpunkt 
Platz 1 in der Liga. Die im Schnitt wesentlich größeren Gegner siegten 
im ersten Viertel mit zu 11 Punkten gegen Kelsterbach.

Von beginn des 2. Viertels an drehten die jungen Kelsterbacher Sport-
ler so auf,dass den Hornauer Spielern „Hören und Sehen“ verging.
Mit 18:8, 20:14 und 22:7 für Kelsterbach, wuchsen die BSCler über 
sich selbst hinaus. Nach 8 Spielen in der Liga absolviert wurden, von 
denen unsere Jungen 5 gewonnen und 3 verloren haben, sind noch 2 
Spiele zu bestreiten.
Für diese Begegnungen wünschen wir der Mannschaft U-16 viel 
Erfolg. Am 9. März 2024 findet nun das letzte Heimspiel um 17:00 
Uhr gegen Makabi Frankfurt in der Baué Halle statt. Kommen sie und 
feuern sie die Jungs lautstark an.
Inzwischen ist die Basketballgruppe des BSC auch sozial in Kelster-
bach bestens integriert. So übernahmen die Betreuerinnen der Bas-
ketballgruppe am Donnerstag, den 15. Februar, die Versorgung mit 
Kaffe und Kuchen in der Bibliothek. Ihr Engagement war auch hierbei 
ein voller Erfolg.
(GA)

Notfalldienste

Notfalldienste  
vom 8. bis zum 15. März

(Alle Angaben ohne Gewähr) (sb)
Notrufe
Polizei: 110 - Feuerwehr: 112 - Rettungsdienst / Notarzt: 112 - Kran-
kentransport: 19222 - Giftnotruf: 06131 19240 - Kreiskrankenhaus 
Groß-Gerau, Wilhelm-Seipp-Str. 3, Groß-Gerau, 06152 9860, www.
kreisklinik-gg.de - GPR-Klinikum Rüsselsheim, August-Bebel-Str. 
59, Rüsselsheim, 06142 88-3170, www.gp-ruesselsheim.de - Klini-
kum Frankfurt-Höchst, Gotenstr. 6-8, Frankfurt, 069 31060, www.
klinikumfrankfurt.de - Universitätskliniken Frankfurt, Theodor-
Stern-Kai 7, Frankfurt, 069 63010, www.kgu.de

Ärzte
Ärztliche Versorgung außerhalb der Sprechzeiten:
Telefon 116 117 (bundesweit, Anruf kostenlos)
Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, August-Bebel-Straße 59, 
Rüsselsheim, 06142 88-3170
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Wer für Elviera ein Plätzchen in einer Gruppe frei hat, kann unter ver-
mittlung@meerschweinchen-in-not.de Kontakt zum Verein aufneh-
men. Telefonisch sind die Ehrenamtlichen des Vereins erreichbar unter 
0152 06352625 (gerne auf die Mailbox sprechen und um Rückruf bit-
ten).

Tierschutzverein Kelsterbach

Wir würden uns über Kuchenspenden riesig freuen!

Schlusslicht

Gankino Circus-  
Konzertkabarett  

am 23. März 2024  
im Festungskeller  

Rüsselsheim
Ein hinreißend verqueres Bühnengeschehen, handgemachte Musik 
und eine große Portion provinzieller Wahnsinn: Die vier virtuosen 
Musiker bieten eine einzigartige Bühnenshow, avantgardistisch, mit 
schrägem Humor und skurrilen Geschichten, begleitet von rasanten 
Melodien, mitreißenden Songs und Instrumentalstücken.
Anarchisch, verrückt, brillant, so beschreibt die Süddeutsche Zeitung 
ein Konzert von Gankino Circus. Man fragt sich: Ist es Volksmusik, 
Weltmusik, Musikkabarett oder Zirkus? Von allem ein bisschen. Man 
muss es gesehen haben. Lassen Sie sich überraschen.
Konzertbeginn 20:00 Uhr, Einlass 19:15 Uhr, Tickets 12,00 € zzgl. 
Gebühr (VVK), 15,00€ (AK)
Vorverkauf: online unter www.dorflinde.de oder Rüsselsheim: Buch-
handl. Kapitel 43, Marktstr. 32-34, Buchhandl. Gute Seiten, EKZ 
Königstädten, Kohlseestr. 46, Mörfelden Walldorf: Buchhandl. Giebel, 
Langgasse 4, Groß-Gerau: FOTO-Laden, Darmstädter Str. 4

Gankino Circus

Pfarrbüro: Walldorfer Straße 2c, Tel. 3050

Kath. Kirchengemeinde Kelsterbach

Gottesdienstordnung vom 08.03.2024 bis 17.03.2024
St. Markuskirche

(Walldorfer Straße 2C)
Freitag, 08.03.2024 Hl. Johannes v. Gott
18.00 Uhr Bußgottesdienst in der Fastenzeit
Samstag, 09.03.2024 – 4. Fastensonntag
18.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 10.03.2024 – 4. Fastensonntag – Laetare
10.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde im Gedenken an ver-

storbene Hildegard Gahler und die Verstorbenen der 
Fam. Gahler u. Slany

Mittwoch, 13.03.2024
6.00 Uhr Frühschicht in der Fastenzeit
anschl. gemeinsames Frühstück im Gemeindezentrum
9.00 Uhr Frauenmesse für arme Seelen

im Gedenken an die Verstorbenen Eltern Sequeira
Freitag, 15.03.2024 Hl. Klemens Maria Hofbauer
16.30 bis
17.30 Uhr

Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an einen verstorbenen Bruder
Samstag, 16.03.2024 – 5. Fastensonntag – Tafelsonntag -
18.00 Uhr Vorabendmesse mit Chorgesang

im Gedenken an die verstorbenen Mitglieder des 
Gesangvereins Einigkeit

Sonntag, 17.03.2024 – 5. Fastensonntag Kollekte: Misereor - 
Tafelsonntag
10.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde im Gedenken an ver-

storbene Angelika Doneit
16.00 Uhr Hl. Messe in portug. Sprache

Herz-Jesu-Kirche
(Bergstr. 11)

Sonntag, 10.03.2024
10.00 Uhr Hl. Messe in kroat. Sprache
11.30 Uhr Taufe
Sonntag, 17.03.2024
10.00 Uhr Hl. Messe in kroat. Sprache
weitere Termine:
Pfarrgemeinderats-Wahlen im Gemeindezentrum, Walldorfer Str. 2B
Samstag, 16.03.2024 von 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Sonntag, 17.03.2024 von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Die PGR-Wahl findet als reine Urnenwahl statt.
Namen und Adressen:
Zum Dienst bereit:
Pfarrer Franz-Josef Berbner, Tel.: 3050
Pfarrbüro: Walldorfer Str. 2C, Tel.: 3050
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi, Fr 8.30 - 11.30 Uhr
Fr 15.00 - 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist zwischen 9.00 – 9.30 Uhr kurzzeitig wegen Dienst-
ganges geschlossen.
Donnerstag geschlossen
Für Sie da: Frau Rohnke-Stein, Frau Heller
E-Mail: pfarrbuero@kath-kelsterbach.de
Gemeindereferentin: Marita Bach Tel.: 7016959
E-Mail: marita.bach@bistum-mainz.de
Kindertagesstätten: Caritas Netzwerk Fr. Oberbillig Tel.: 069/20000446
Katholische Kirchengemeinde online: www.bistummainz.de/pfarrei/
kelsterbach

In der Freireligiösen Landesgemeinschaft Hessen
Rheinstr. 78, 65185 Wiesbaden, Tel. 0611/377715, 
Fax 0611/377752, E-Mail: buero@freireligioese-hessen, 
Internet: www.freireligioese-hessen.de

Freireligiöse Gemeinde Kelsterbach

Sonstige Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen – 
Gottesdienste und Veranstaltungen

Samstag, 09.03.24 17:30 Uhr
Vortrag (30 Min.) „Das wirkliche Leben ergreifen“
Mittwoch, 13.03.24 19:00 Uhr
Gemeinde Frankfurt-Süd; Herzogstraße 37, Neu-Isenburg. Die 
Zusammenkünfte werden auch in Lingala abgehalten. Jeder ist herz-
lich willkommen! Der Eintritt ist frei. Unter der Telefonnummer + 49 69 
24748066 erhalten Sie weitere Informationen.//www.jw.org

Tierschutz

Meerschweinchen in Not e.V.
Elviera wurde im April 2023 mit einer größeren Gruppe bei Meer-
schweinchen in Not e.V. abgegeben und wartet seitdem auf ein neues 
Zuhause. Sie ist im Juni 2022 geboren und, obwohl sie sich inzwischen 
gut im Verein eingelebt hat, ist sie noch immer eher schüchtern und 
schreckhaft. Am wohlsten fühlt sie sich in einer (größeren) Gruppe, in 
der sie einfach mitlaufen und sich an den anderen Meerschweinchen 
orientieren kann. Dementsprechend sucht Elviera ein neues Zuhause 
in Innenhaltung mit mehreren neuen Meerschweinchen-Freunden, vie-
len Versteckmöglichkeiten und verständnisvollen Menschen, die sie 
einfach Meerschweinchen sein lassen.

Mit Hilfe des liturgischen Abendgebetes soll ein Ruhepunkt in der 
Hektik des Alltags geschaffen und die Passionszeit so bewusster 
begangen werden. Dabei wird auf Texte der Bibel gehört und mit Hilfe 
der immer gleichen Form eingeladen, sich auf diese besondere Zeit 
vor den Osterfeiertagen einzustimmen und zur inneren Ruhe und zu 
Gott zu finden.

Freitag 08.03.
16.30 Uhr Krabbelgottesdienst
Sonntag 10.03.
10.30 Uhr Gottesdienst (Vikarin Lita)
10.30 Uhr Kindergottesdiest (Kigoteam)

Kirchendienst: Frau Stadler-Pimper
Kollekte: für die Arbeit des Evangelischen Bundes

Mittwoch 13.03.
15.00 Uhr Treffen der Evangelischen Frauen
Donnerstag 14.03.
19.00 Uhr Passionsandacht
19.30 Uhr Treffen des Chores
Freitag 15.03.
19.00 Uhr Strandabr-Abend: Lesung Marc Ribycki
Sonntag 17.03.
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfr Bundschuh)
Der Link zur Onlineteilnahme an den Gottesdiensten ist auf der Home-
page www.friedensgemeinde-kelsterbach.online.
Das Gemeindebüro ist donnerstags von 9 bis 12 Uhr geöffnet.

Strandbar-Abend in der Friedensgemeinde
Am Freitag den 15. März 2024 lädt die Friedensgemeinde wieder zu 
einem Strandbar-Abend um 19 Uhr in ihr Gemeindezentrum im Bran-
denburger Weg 7 ein. Diesmal wird es wieder eine Autorenlesung 
geben. Im Mittelpunkt des Abends steht der Autor Marc Rybicki alias 
Martin Olden. Er wird persönlich aus seinen Büchern lesen. Er schreibt 
aber nicht nur von „Mord und Totschlag“, sondern auch Kinderbücher.
Wie immer gibt es viel Raum für Fragen und nette Gespräche am 
Rande. Auch an diesem Strandbar-Abend ist für Getränke und Knab-
bereien gesorgt.
Jede und jeder ist herzlich eingeladen einen ganz anderen Start in das 
Wochenende zu erleben.

Lesung mit Marc Rybicki
Am 15. März um 19 Uhr findet in der „Strandbar“ der Evangelischen 
Friedensgemeinde Kelsterbach, Brandenburger Weg 7, ein weiteres 
Mal eine Lesung mit Marc Rybicki statt.
Marc Rybicki war schon mehrmals bei uns und hat aus so unverges-
senen Büchern wie „Patrouillenschiff P-47“ oder auch „Kommissar 
Platow“ gelesen – meist mit seiner „freundlichen Assistentin“. Welche 
Bücher er diesmal mitbringt, bleibt ein Geheimnis.
Eins ist aber klar: es wird ein unversslicher und amüsanter Abend wer-
den! Der Eintritt ist wie immer frei und für Getränke und kleine Snacks 
wird gesorgt.

Gemeindebüro: Tel. 82 66, Fax 63 01 36
Albert-Schweitzer-Straße 30

Evangelische
Christuskirchengemeinde

Sonntag, 10. März 2024
9:30 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche mit Pfarrer Nico 

Kopf
Dienstag, 12. März 2024
19:00 Uhr KV-Sitzung im Gemeindehaus
Mittwoch, 13. März 2024
14:00 Uhr Treffen des Handarbeitskreises im Gemeindehaus
Donnerstag, 14. März 2024
19:00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Sonntag, 17. März 2024
9:30 Uhr Gottesdienst mit AM in der Christuskirche mit Prädi-

kantin Inke Rondonuwu
Telefon: Gemeindebüro 06107- 8266/Pfarrer Nico Kopf 06107-
4573
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: mittwochs und freitags 9:30 
bis 12:30 Uhr
E-Mail: Christuskirchengemeinde.kelsterbach@ekhn.de
Homepage: www.christuskirche-kelsterbach.de

Gemeindezentrum: Kleiner Kornweg 7
Gemeindebüro: 
Waldstr. 99, Tel. 06107/64533, Fax 06107/991297

Ev.-Freikirchliche „Petrusgemeinde“

Regelmäßige Veranstaltungen der Petrusgemeinde

Sonntags:
10:00 Gottesdienst
An jedem 1. Sonntag im Monat ist unser G-Extra-
Gottesdienst (das nächste Mal am 7.4.2024): der 

beginnt erst um 11 Uhr, mit anschließendem, gemeinsamem Mittag-
essen!
Alle Sonntagsgottesdienste finden in unserem Gemeindezentrum 
statt. Schauen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie!
Parallel zum Gottesdienst gibt es Kindergottesdienste in zwei Grup-
pen: für 1-5jährige sowie 6-12jährige.

Mittwochs:
15:30-17 Uhr Frauen-Kaffee-Treff „Cafeteeria“
17:30-21 Uhr Jugendkreis „FLOW“ für alle Teens und Jugendlichen 

von 14-20 Jahren.
Weitere und aktuelle Informationen finden Sie immer auf unserer 
Homepage: www.petrusgemeinde.de
Oder besuchen Sie uns auf Instagram:
www.instagram.com/petrusgemeinde_kelsterbach
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Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

druckenJetzt

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstigJetztJetzt
Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Vorsorge ist jetzt wichtiger denn je!
Jeden Donnerstag kostenlose Online-
Vorträge zum Thema Vorsorgevollmacht 
und Patientenverfügung. 

Gleich anmelden: gutvorgesorgt.info

  

Nicht selten leiden Arthrose-
Betroffene tagein, tagaus und 
auch nachts unter heftigen  
Schmerzen. Was tun, wenn die 
vielen Möglichkeiten der Selbst-
hilfe zum Schutz der Gelenke 
nicht durchführbar sind oder 
ohne Erfolg bleiben? Was tun, 
wenn äußerliche Anwendungen 
das Entzündungsgewebe nicht 
erreichen und Medikamente zu 
viele Nebenwirkungen haben? 
Kann dann die sogenannte 
 Radiotherapie zur Linderung 
der Arthroseschmerzen beitra-
gen? Und bei welchen anderen 
Weichteil-orthopädischen Er-

krankungen kann sie eingesetzt 
werden? Zu diesen wichtigen 
Fragen und allen anderen Anlie-
gen bei Arthrose gibt die Deut-
sche Arthrose-Hilfe e.V. in ihrem 

Ratgeber „Arthrose-Info“ wert-
volle, praktische Empfehlungen, 
die jeder kennen sollte. Auch 
fördert sie die Arthroseforschung 
bundesweit mit bisher 500 For-
schungsprojekten und einer Stif-
tungsprofessur. Eine Sonderaus-
gabe des „Arthrose-Infos“ kann 
kostenlos angefordert werden 
bei: Deutsche Arthrose-Hilfe e.V., 
Postfach 110551, 60040 Frank-
furt (bitte gern eine 0,85-€-Brief-
marke für Rückporto beifügen) 
oder per E-Mail an: service@ 
arthrose.de (bitte auch dann gern 
mit vollständiger Adresse für 
die Zusendung des Ratgebers).

Was tun bei

ARTHROSE?

Mit uns koMMen sie gut an!

...wir kennen uns damit aus!
Fragen sie uns einfach! 
ihr persönliches angebot erhalten sie hier:
beilagen@wittich-foehren.de

Prospekte, Flyer oder Broschüren - ihre Werbung ist bei uns 
gut aufgehoben. Zuverlässige Beilagenverteilung gehört zu 
unserem tagesgeschäft. 

Jetzt online buchen 
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!
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 Rätsel Spaß  Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

QS-Studie: Ernährung  
ist auch Stilfrage

(djd-k). Im Rahmen der QS-Stu-
die 2023 „Wie sicher essen wir 
Deutschen?“ wurden die Teil-
nehmer unter anderem nach ih-
rem Ernährungsstil gefragt – mit 
teils überraschenden Antworten. 
So essen nur acht Prozent der 
Verbraucher vegetarisch und 
drei Prozent vegan. Die meisten 
Befragten mit spezieller Ernäh-
rungsweise bezeichnen sich als 
flexitarisch (15 Prozent), essen 
also nur gelegentlich mal etwas 

Fleisch und Fisch. Es folgt mit 
elf Prozent die Low-Carb-Ernäh-
rung mit wenig Kohlenhydraten 
und viel Protein. An dritter Stelle 
liegt mit neun Prozent das „Cle-
an Eating“, bei dem verarbeitete 
Lebensmittel gemieden und fri-
sche Zutaten bevorzugt werden. 
Die große Mehrheit von 63 Pro-
zent der Deutschen isst aber ein-
fach „normal“. Alle Ergebnisse 
der Studie finden sich unter 
www.lebensmittelsicherheit.de.

Natürliches Kältemittel für die  
Wärmepumpe

(djd-k). Wärmepumpen benö-
tigen ein Kältemittel, um aus 
Umweltenergie Wärme zu er-
zeugen. Als Alternative zu her-
kömmlichen, synthetischen 
Kältemitteln sind dabei umwelt-
freundliche Alternativen gefragt. 
Das natürliche Kältemittel R290, 
besser bekannt unter dem Namen 
Propan, ist ein geruchs- und farb-
loses, brennbares Gas. Es verurs-
acht im Vergleich zu herkömm-
lichen Kältemitteln weniger 

CO2-Emissionen. Gleichzeitig 
kann es Wärme besonders effizi-
ent übertragen, was zu geringeren 
Betriebskosten führt. Hersteller 
wie Bosch Home Comfort setzen 
bereits auf das natürliche Kälte-
mittel R290. Luft-Wasser-Wärme-
pumpen wie Compress 5800i AW 
oder Compress 6800i AW ermög-
lichen auf diese Weise eine zu-
kunftssichere Wärmeversorgung. 
Unter www.bosch-homecomfort.
de gibt es mehr Details.

www.anzeigen.wittich.de/
jobs-regional

EEiinn  nneeuueerr  
JJoobb  iisstt  wwiiee  eeiinn  
nneeuueess  LLeebbeenn!!

30 Tage online sichtbar 
mit Ihrer Stellenanzeige.

99 €
*zzgl. MwSt.

Für nur

*

Der Ferienpark am Plauer See.

FERIENPARK LENZ

www.ferienpark-lenz.de
Plauer Seeblick | 17213 Malchow

Tel. 0152 08529030 | urlaub@ferienpark-lenz.de

• im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte
• rund 30 traumhafte Ferienhäuser für 2 bis 12 Personen
• alle Unterkünfte sind hochwertig gestaltet und ausgestattet

URLAUBfür die ganze Familie
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Wichtige Information

LINUS WITTICH Medien KG | Europa-Allee 2 | 54343 Föhren

Sie erreichen den Verlag
Mo. - Do.: 7.00 - 17.00 Uhr und Fr.: 7.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 06502 9147-0. Annahme Klein- und Familienanzeigen:  
 service@wittich-foehren.de

Zustellung/Reklamation 
Tel. 06502 9147-800  vertrieb@wittich-foehren.de

Mitteilungsblatt „Kelsterbach aktuell“
Lesen Sie die aktuelle Ausgabe „Kelsterbach aktuell“  
unter http://epaper.wittich.de/737

Redaktions-Annahmeschluss 
Mi., 11.30 Uhr VG 
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher 
 meinwittich.wittich.de

Anzeigen-Annahmeschluss  
(für Privat- und Geschäftsanzeigen)
Mi., 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Gabriele Münk
Medienberaterin
Tel. 0151 62831561 
g.muenk@wittich-foehren.de

Anika Kiemes 
Verkaufsinnendienst
Tel. 06502 9147-181
a.kiemes@wittich-foehren.de

für unsere Leser und Interessenten.

Redaktionsschluss-

vorverlegungen 2024

KW 13 Karfreitag

auf Dienstag, 26.03.2024

11:30 Uhr im Verlag

Später eingereichte Beiträge können leider nicht mehr 

berücksichtigt werden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

LINUS WITTICH Medien, Redaktion
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AIC  

Zur Erweiterung unseres Eigenbestandes suchen wir weiterhin 
GRUNDSTÜCKE UND HÄUSER ZUM KAUF

Kauf mit lebenslangem Wohnrecht möglich! Unverbindliche kosten-
freie Erstberatung sowie diskrete u. seriöse Abwicklung garantiert!

Airport Immobilien Consulting
Büro Kelsterbach • 06107 98029 • ankauf@aic24.de

BAR-ANKAUF PKWs u. Busse
In jeglichen Zustand, sichere Abwicklung.

Tel. 0157-72170724 oder 
069-20793977

IN IHRER REGION
WOHNEN

G IM
M

O
BI

LIE
N

Tel.: 06142 - 46869
44775
43882

Fax: 06142 - 22188

GASPER IMMOBILIEN
www.gasper-immobilien.de

Hubert Gasper
Mathildenstraße 3
65479 Raunheim

E-Mail: 
Gasper-Immobilien@t-online.de

Seit 30 Jahren

Wir suchen für feste Kunden 
Häuser und Wohnungen zu kaufen und zu mieten.

Ihr Immobilienmakler

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Wir suchen für vorgemerkte Miet-/Kauf-Interessenten 

1-4-Zimmer-Wohnungen, Häuser in Kelsterbach
Fellner Immobilien • 0 61 03 / 8 33 09 83

Z.E  AUTO-EXPORT, Höchstpreise,  
Ankauf von PKW, LKW, Bussen und Geländewagen 
in jedem Zustand. Auch Unfall- u. Motorschaden.

Tel. 0151/29012954 oder 0261/39023357

Personenbeförderung

Tel. 0 61 07 - 990 911
zuverlässig   freundlich   hilfsbereit

www.mietwagen-mai.de

Frankfurt Rundfahrten
Transferfahrten

Krankenfahrten(alle Kassen)

Fernfahrten

Festpreise Vorbestellung erbeten

JOBS 
IN IHRER REGION

www.bundesimmobilien.de

Die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben – Anstalt des öffentlichen Rechts – 
Direktion Koblenz sucht für den Geschäftsbereich Verkauf am Arbeitsort 
Frankfurt am Main zum nächstmöglichen Zeitpunkt  unbefristet eine/einen:

Mitarbeiterin / Mitarbeiter  
für die  Sparte Verkauf (w/m/d)
(EG 6 TVöD Bund / A 6 BBesG, Kennung KOVK400002)

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
 ■ Mitarbeit beim Verkauf bundeseigener Liegenschaften, bei der  Erstellung 

von Exposés und Statistiken, bei der Zusammenstellung von Vertrags­
unterlagen, Kassen­ und Rechnungswesen, Aktenführung, Datenerfassung/ 
­aufbereitung verkaufsbezogener Liegenschaftsdaten sowie Datenpflege 
in SAP­BALIMA

Was erwarten wir?
 ■ Abgeschlossene Berufsausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten 

oder zur/zum Rechtanwalts­ und Notarfachangestellten, eine kauf männische 
Berufsausbildung bevorzugt in der Immobilienwirtschaft oder eine 
vergleichbare Qualifikation

Zur vollständigen Stellenausschreibung gelangen Sie über unsere 
 Homepage in der Rubrik Karriere. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich online bis zum 24. März 2024 auf www.interamt.de 
unter der Stellen-ID 1089338.

Weitere Informationen unter
www.sport-und-wellnessbad-kelsterbach.de
bewerbung@sport-und-wellnessbad-kelsterbach.de

Eigentümer: Stadt Kelsterbach

Gastronomie-Gastronomie-
mitarbeitermitarbeiter 

(m/w/d) auf  

TZ (80 - 120 Std.) oder 

geringf. Basis am 
Wochenende und / oder 
wochentags ab 17 Uhr

gesucht!

Eigentümer: Stadt Kelsterbach

Hungrig ... Hungrig ... 
auf einen auf einen 
schmackhaften Job?schmackhaften Job?

Ich

berate Sie 

gerne!

Buchen 
Sie jetzt Ihre 

Ostergrüße!

Ihre Medienberaterin

Gabriele Münk
Mobil 0151 62831561 | Tel. 06246 907356 

g.muenk@wittich-foehren.de

Osterkatalog 2024

In unserem neuen Osterkatalog 
erwartet Sie eine große Auswahl an 
Ostergrußanzeigen. Grüßen Sie Ihre 
Kunden, Geschäftspartner und Freunde. 

Der neue Musterkatalog 

„Ostern“ ist da!

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen www.wittich.de

 

Schwarzwälder Last Minute Spar Tage 
435,--a Person,                                            

bezahlen Sie 65,00 a Person                                                                       
im Doppelzimmer mit DU / WC / TV und Balkon 

 Vom 01.03.2024   bis   16.04.2024 
            6 x Übernachtung mit Frühstück 

4  x Halbpension mit Menüwahl 
1x verwöhnen wir Sie mit einem Schwarzwälder 

Spezialitäten Vesper und Kirschwasser.                                 
1x Kaffetafel mit Schwarzwälder Kirschtorte 

Verlängerungstage möglich ! 
  

Mit der Gästekarte können Sie kostenlos mit dem Bus  
 und der Bahn im gesamten Schwarzwald fahren !!! 

Gasthof-Pension ALTE POST 
Am Kurpark 56 

72178 Waldachtal- Lützenhardt  
  Tel. 07443 / 8167 

pensionaltepost@t-online.de 
www.alte-post-waldachtal.de 

 

Numismatiker sucht Münzen aller Art

Numismatiker kauft Münzen aller Art zum Sammlerwert.
Kaufe einzelne Münzen sowie ganze Münzsammlung

✆0151 688 39 338
Herr Albrecht
Vereinbaren Sie heute noch einen Termin

✆0151 688 39 338

Maler sucht Arbeit:
Ich tapeziere, streiche, verputze, Trockenbau, 

Spachtelarbeiten, Fliesen legen u.v.m.
Kostenfreies Angebot!  0151 / 1913 1096

Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Frühlingserwachen im Schwarzwald
sicher, herzlich und einfach gut !

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage

sicher, herzlich und einfach gut !

10 % Rabatt
auf die „Schwarzwaldwoche“ und „Schwarzwaldtage“ 
noch bis März 2024

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-
Osterpauschale
Termin: 28. März bis 4. April 2024
 4 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Kaffee und Kuchen,
1 x Geführte Wanderung mit anschließender Vesper

4 Nächte p. P.  ab € 416,-

7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,

 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de


